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Mittwoch, 15. Februar  
14:30 Uhr  Kinder- und Schülerball in der Festhalle mit vielseitigem Programm. 
 Gastauftritt vom Clown „Miko“ (Eintritt frei) 
  
Donnerstag, 16. Februar  
ab 18.00 Uhr Narrenbaumstellen im Schlosshof 
ab 20.00 Uhr Party nach dem Motto „Malle meets Fasnet“ 
 mit Mega Park DJ Basti 
 im beheizten Zelt neben der Festhalle. (Eintritt frei) 
  
Freitag, 17. Februar  
14.14 Uhr Großer Narrensprung 
 mit 62 Zünften und Musikgruppen 
 anschl. „Party“ in und vor der Festhalle und im beheizten Zelt 
  

Zu diesen Veranstaltungen laden wir die ganze 
Bevölkerung jetzt schon recht herzlich ein. 

  
 Knocha krachet,  Ramseweible, 
 Goischter lachet  grantigs Weible 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 11. Februar 2023 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5, 07564/935403 
  
Sonntag, 12. Februar 2023 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16, 07562/97470 
Zusatzdienst 
Von 11 - 12 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum Wangen, 
Siemensstr. 12, 07522/931077

ABFALLENTSORGUNG

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag, 18.02.2023 von 8 Uhr - 12 Uhr 
Samstag, 04.03.2023  von 8 Uhr - 12 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  09.00 – 10.30 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 0151 / 22439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 / 3378774
Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Melanie Mohrhauser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028

Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-  Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, info@herzeinander-amtzell.de
 immer mittwochs von 14.00-17.00 Uhr
- Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0, Fax 07154 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags 
Bezugsgebühr jährlich print 31,40 € | digital 20,93 €.



Seite  3Freitag, 10. Februar 2023

Ab ins All- zum Mars 
mit Überschall

MUSIKBALL 2023

- Turn- und Festhalle Amtzell
- 16 Uhr (Einlass 14:30 Uhr)
- Programm:
   Musikkapelle Amtzell

- ab 14:30 Uhr:

SONNTAG 19.02.23
- Turn- und Festhalle Amtzell
- 20 Uhr (Einlass 19 Uhr)
- Programm:
   Musikkapelle Amtzell

Allgäu-
    Feager

05.02.23 per Whats-

0160 96078109

SAMSTAG 18.02.23

    Feager
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KKiinnddeerr--  uunndd  
SScchhüülleerrbbaallll 

 

MMiittttwwoocchh,,  1155..0022..22002233      
aabb  1144..0000  UUhhrr 

            FFeesstthhaallllee  AAmmttzzeellll  
 

VViieellsseeiittiiggeess    PPrrooggrraammmm  
 

AAbb  1155..3300  UUhhrr  GGaassttaauuffttrriitttt  
vvoomm  CClloowwnn  „„MMiikkoo““  

 

Wir laden alle Kinder, Schüler  
und Eltern recht herzlich ein. 
 

Auf Euer Kommen freut sich 
der Narrenverein 
Schlossgoischter 
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Bürgerinformationsveranstaltung zur  
Wohnbauentwicklung in Amtzell 
Wir laden Sie herzlich zur Bürgerinformationsveranstaltung am  
13. Februar 2023 um 18 Uhr in der Mensa des Ländlichen Schul-
zentrum Amtzell ein. 
Gerne informieren wir interessierte Bürgerinnen und Bürger über 
Vorhaben zur Wohnbauentwicklung der Gemeinde Amtzell an 
den Standorten „Haberacker“, „Winkelmühle Ost“ und „Ammanns 
Wiese“, s. Lagepläne. 
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Baugebiet  Haberacker

Eingeschränkte Öffnungszeiten im Rathaus 
am 16. Februar 2023 
Das Rathaus ist am Donnerstag, 16. Februar 2023 aufgrund 
einer internen Veranstaltung nur bis 10:30 Uhr geöffnet. 
Am Freitag, 17. Februar 2023 sind wir wie gewohnt zu den Öff-
nungszeiten für Sie da. 

Kurzzeitige Straßensperrung für das  
Narrenbaumstellen und den Fasnetsumzug 
Am Donnerstag, 16. Februar 2023 wird um 18.00 Uhr der Nar-
renbaum auf dem Schlosshof gestellt. Anschließend gibt es einen 
kleinen Umzug zum Zelt bei der Mehrzweckhalle. Hierfür wird die 
Straße vom Schlosshof bis zur Mehrzweckhalle kurzzeitig gesperrt. 
Am Freitag, 17. Februar 2023 findet um 14.14 Uhr der Narren-
sprung statt. Aufstellungsplatz für die Hästräger ist in der Fohlen-
weide. Der Umzug verläuft von der Fohlenweide, Haslacher Str., 
Ravensburger Str., Pfärricher Str. zur Schulstraße. Während des 
Fasnetsumzugs, der Aufstellung und der Auflösung des Umzugs 
sind in der Zeit von ca. 12.00 Uhr – 17.00 Uhr die vorgenannten 
Straßen gesperrt. 
Wir bitten insbesondere die Anwohner der genannten und angren-
zenden Straßen um Beachtung. 
Der überörtliche Verkehr wird über die B32 umgeleitet. 
 
Landrat Harald Sievers trifft beim  
Gemeindebesuch auf Innovation und Tradition  
Vergangene Woche besuchte Landrat Harald Sievers die Gemeinde 
Amtzell. Dabei erhielt er Informationen und spannende Einblicke in 
Themen aus den Bereichen Soziales, Wirtschaft und Heimatpflege. 
Gemeinsam mit Bürgermeisterin Manuela Oswald sowie Mitglie-
dern des Gemeinderats und der Verwaltung besichtigte er meh-
rere Stationen in Amtzell und Pfärrich.  
Der Rundgang begann mit der Baustellenbesichtigung des Kränz-
le-Quartiers in der Ortsmitte, bei der Paul Locherer in seiner Funk-
tion als Vorsitzender der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung die 
Teilnehmenden über bezahlbaren Wohnraum und die Gemeinwe-
senarbeit in Amtzell informierte. 
Anschließend empfing die Familie Le Guin die Gruppe zur Besich-
tigung des neuen Betriebsstandorts der Firma ASKEA Feinmecha-
nik in der Ravensburger Straße. Hier erhielten die Besucherinnen 
und Besucher faszinierende Einblicke in die Produktion hochprä-
ziser Einzelteile und Braugruppen, welche für die Herstellung vie-
ler elektronischer Geräte unverzichtbar und in ihrer Funktion und 
Präzision weltweit einmalig sind. 
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Gemeinsam wurde danach die Firma FPT Robotik Robotik GmbH 
& Co. KG in Schattbuch besucht. Zunächst wurde die Planung für 
das siebenstöckige „Gründer- und Innovationszentrum Geisel-
harz-Schauwies“ direkt an der B 32 vorgestellt und im Anschluss 
lud Hermann Müller zur Betriebsbesichtigung in die moderne und 
innovative Welt der Automatisierungssysteme. 
Vorletzte Station war eine Führung im Sägewerk Hagmühle, bei der 
Gebhard Weber den Anwesenden lehrreiche Informationen über 
das ehemalige Sägewerk mit wassergetriebener Hochgangsäge 
und dessen frühere Arbeitsweise näher brachte. Zudem berichtete 
Bettina Reicke über die Projektentwicklung des „Denkmalpfads“, 
welcher durch tatkräftige ehrenamtliche Arbeit der Mitglieder 
des Arbeitskreises Heimatpflege entsteht und diesen Frühsom-
mer eröffnet wird. 
Zum Abschluss lud Landrat Harald Sievers zum gemeinsamen Bür-
gergespräch in das Gasthaus Ochsen in Pfärrich ein. Hier wurde 
den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geboten, Fragen zu 
stellen, Wünsche zu äußern und zu aktuellen Themen in den Aus-
tausch zu treten. Wir danken Landrat Harald Sievers herzlich für 
seinen Besuch in der Gemeinde Amtzell.
 

Unerlaubte Müll- und Wertstoffablagerung  
am Wertstoffhof in Amtzell 
Immer öfter erreichen die Gemeindeverwaltung Beschwerden 
bezüglich wilder Müllablagerungen. Aktuell wird fast täglich Wert-
stoff vor den Containern im Wertstoffhof abgelegt. Eine Abgabe 
von Wertstoffen ist ausschließlich während den Öffnungszei-
ten möglich. Diese sind in 14-täglichen Abständen samstags von 
8 bis 12 Uhr. Die genauen Termine finden Sie in ihrem persönli-
chen Abfallkalender vom Landratsamt Ravensburg oder im Amts-
blatt aus Seite 2. Außerhalb der Öffnungszeiten können Wertstoffe 
in den Entsorgungszentren des Landkreises abgegeben werden. 
Davon ist ein Entsorgungszentrum in Ravensburg und eines in 
Obermooweiler angesiedelt. Weitere Informationen zu Entsorgung 
von Wertstoffen und Abfall finden Sie unter www.rv.de/ihr+anlie-
gen/abfall. Wir weisen darauf hin, dass die Abgabe von Wertstoffen 
außerhalb der Öffnungszeiten eine Ordnungswidrigkeit darstellt 
und mit Bußgeld geahndet werden kann.
 
 

Nächste fällige Grundsteuer- und  
Gewerbesteuerrate 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die nächste 
Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate am 15. Februar 2023 
fällig ist. 
Wir bitten Sie auch in Ihrem Interesse, die Beträge bis zu die-
sem Zeitpunkt zu begleichen. 
Gerne können Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächti-
gung erteilen (www.amtzell.de/de/Rathaus/Formulare). 
Vielen Dank!

Abbrennen von Funken 
Im Rahmen der Brauchtumspflege werden Funken abgebrannt. 
Die Veranstaltung des Funkens ist spätestens zwei Wochen vorher 
bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Wir bitten deshalb alle, die einen Funken abbrennen möchte, dies 
bis spätestens 13.02.2023  beim Ordnungsamt, Frau Schmid, 
07520/950-20 anzuzeigen.
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Grammy für die SWR Big Band  
unter Mitwirkung von Ernst Hutter 
Bei der Gala zur Verleihung der Grammy Awards in Los Angeles ist 
das SWR Big Band-Album „Bird Lives“, welches im November 2021 
erschienen ist, mit einem der begehrten Preise ausgezeichnet 
worden. Die Grammy Awards gelten als die international bedeu-
tendste Auszeichnung für Musikerinnen und Musiker sowie Musik-
produzenten. Die gesamte Pressemitteilung des SWR können Sie 
der Rubrik Information entnehmen. Herzlichen Glückwunsch an 
Ernst Hutter und an die SWR Big Band!

 

 
 
 

 
 

  
 

    
 

  
   

 
 

 

 
 

 
 
    
   
    
    
   
   

 
  

 
 

 
 

 

 

 

   
   
   

 
 

 

   
 

   
 

Ferienbetreuung in den Sommerferien 2023 
Die Gemeinde Amtzell plant auch in diesem Jahr wieder eine 
Ferienbetreuung für Schulkinder und Kindergartenkinder. Die 
Anmeldung ist in diesem Jahr bereits eine verbindliche Anmel-
dung. Voraussetzung ist, dass sich ausreichend Kinder für den 
jeweiligen Betreuungszeitraum verbindlich anmelden. Nur dann 
finden die Betreuungswochen tatsächlich statt. Die Betreu-
ungsangebote für Schulkinder sowie für Kindergartenkinder 
sind nur in ganzen Wochen buchbar, einzelne Tage sind nicht 
möglich. Bitte lassen Sie uns Ihre Anmeldung bis spätestens 
Freitag, 31. März 2023 zukommen, damit die Betreuung ent-
sprechend geplant und vorbereitet werden kann. Wir werden 
Ihnen nach Ablauf der Anmeldefrist eine Rückmeldung bis Mitte 
April geben, welche Wochen zustande gekommen sind, so dass 
Sie ebenfalls verbindlich planen können. 
  
Ferienbetreuung für Schulkinder 
Sie können Ihr/e Kind/er für folgende Betreuungswochen ver-
bindlich anmelden: 
• 31.07. - 04.08.2023 
• 07.08. - 11.08.2023 
• 14.08. - 18.08.2023 
• 21.08. - 25.08.2023 
• 28.08. - 01.09.2023 
• 04.09. - 08.09.2023 
Die Betreuung findet täglich von 07:30 Uhr bis 14:00 Uhr statt. 
Pro Woche kostet die Betreuung inkl. Mittagessen 70,00 €. 
  
Ferienbetreuung für Kindergartenkinder 
Die Ferienbetreuung für Kindergartenkinder findet in der Kin-
dertagesstätte St. Gebhard statt und wird von externen Betreu-
ungskräften durchgeführt. Teilnehmen können Kinder, die 
bereits 3 Jahre alt sind und keine Windeln mehr benötigen. 
Für folgende Betreuungswochen können Sie Ihr/e Kind/er ver-
bindlich anmelden: 
• 07.08. – 11.08.2023 
• 14.08. – 18.08.2023 
• 21.08. – 25.08.2023 
Die Betreuung findet täglich von 07:30 Uhr bis 13:30 Uhr statt. 
Pro Woche kostet die Betreuung inkl. Mittagessen 65,00 €. 
Anmeldeformulare für das Betreuungsangebot erhalten Sie im 
Rathaus Amtzell, Zimmer 12, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell 
oder unter www.amtzell.de / Leben in Amtzell / Familie & Bil-
dung / Ferienbetreuung. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Laura Johler (Tel. 
07520 950-23, E-Mail laura.johler@amtzell.de) wenden.

Gewerbeschau 2023 
Am 6. Mai 2023 findet die Gewerbeschau in Amtzell statt. Unter-
nehmen können sich an diesem Tag vorstellen. Voraussetzung ist, 
dass der Sitz des Gewerbes in Amtzell oder Wohnsitz des Unterneh-
mers in Amtzell ist. Ganz besonders freut sich der Gewerbeverein 
über eine Teilnahme von Kleingewerbetreibende. Die Gewerbe-
schau soll ein möglichst breites Spektrum der Tätigkeiten, Dienst-
leistungen und Innovationen bieten. 
Bei Fragen bezüglich der Gewerbeschau oder Anmeldung kön-
nen Sie sich gerne an Bernd Zimmermann unter 07520 966660 
oder per Mail unter kontakt@gewerbeverein-amtzell.de wenden. 

 
 
 
 
Bei der Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und her-
ausragender Infrastruktur sind folgende Stellen in der kommu-
nalen Kinderbetreuung zu besetzen: 
 
 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
 

 

- Beginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- in Vollzeit, Teilzeit oder auf Stundenbasis 
- Vergütung erfolgt bis Entgeltgruppe S8a TVöD-SuE 
 
 

Praxisintegrierte Ausbildung (PIA) zum 
Erzieher (m/w/d) 

 

 

- Beginn: 1. September 2023 
- jeweils einen Ausbildungsplatz in der Kindertagesstätte St. 

Gebhard und in der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus 
- Vergütung erfolgt nach dem TVAöD 
 

 

Bundesfreiwilligendienst  
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell 
 

 
- Beginn: 1. September 2023 
- Bundesfreiwillige (m/w/d) erhalten ein monatliches Ta-

schengeld in Höhe von 400,00 € 
 

Weitere und ausführlichere Ausbildungs- und 
Stellenausschreibungen erhalten Sie unter dem 
nebenstehenden QR-Code bzw. auf www.amt-
zell.de/Aktuelles/Jobs&Karriere. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt im Winter - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
bis auf weiteres je nach Witterung auf dem Schlosshof 
• Schäferhof Broger (am 1. und 3. Samstag im Monat nicht) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Heidis Feinkost 
Schafskäse-Aufstriche und verschiedenes Antipasti 

Wir bitten um Verständnis, dass während des Winters bei star-
kem Schneefall oder strengem Frost der Bauernmarkt auch 
kurzfristig ausfallen kann.
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FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Eine Armbanduhr (Baggersee Grenis) 
• kleiner goldener Ohrring (Pfärricher Str.) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
• ein Damenfahrrad (Lehrwangen)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. Die ange-
botenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden dann kos-
tenlos im Amtsblatt veröffentlicht. Bitte melden Sie sich bei uns, 
wenn der Gegenstand aus der Verschenkbörse gestrichen wer-
den kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. Wenn Sie sich für 
einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie sich bitte direkt 
mit dem Anbieter in Verbindung. 

- Zebragras aus dem Garten 80 cm breit, 180 cm hoch, Tel. 920636 
- Einzelbett 100 x 200, Tel. 07520 6414

RENTENINFORMATION

Am 4. Februar 2023 ist Weltkrebstag:  
Individuelle Reha nach Krebserkrankung 
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den Alltag 
oft schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 informiert 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) über unterstützende Angebote der gesetzlichen Renten-
versicherung. 
»Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht«, sagt Saskia Wollny, 
Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die Reha-Ange-
bote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrentnerinnen und 
-rentnern, ambulanter oder stationärer Reha – stets wird das indi-
viduell passende Angebot gefunden.
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also direkt 
nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann außerdem in 
zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt werden, damit 
die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und ihrem Alltag 
gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige zu, deren Kind 
von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet die DRV BW sogar 
eine Reha für die ganze Familie an.
Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung 
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbehandlung 
abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in der Regel drei 
Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, Aufklärung und Infor-
mation im Fokus. »In unseren Reha-Kliniken arbeiten Ärzte und The-
rapeuten unterschiedlicher Fachrichtungen mit modernster Technik 
und auf neuestem Forschungsstand zusammen«, betont Dr. med. Kris-
tina Schüle, Abteilungsleiterin für Sozialmedizinischen
Dienst & Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführerin Wollny 
ergänzt: »Gemeinsam mit den Rehabilitanden entwickeln sie Thera-
pieziele, die auf die persönlichen Bedürfnisse der Patientinnen und 
Patienten abgestimmt sind«. Die ganzheitliche Behandlung ermögli-
che, dass körperliche, seelische und gegebenenfalls berufliche Folgen 
der Krebserkrankung gemildert oder sogar beseitigt werden können.
Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer speziellen 
Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, werden von 
der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. »Wir wollen, dass 
sich unsere Patientinnen und Patienten von Anfang an wohl füh-
len und sich ganz auf ihre Rehabilitation konzentrieren können«, 
fasst Wollny das Reha-Angebot der DRV BW zusammen.
Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen Reha 
und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absicherung während 

der Maßnahme und zu weiteren Unterstützungsangeboten in 
Baden-Württemberg erhalten Interessierte unter Onkologische Reha 
| Deutsche Rentenversicherung (deutsche-rentenversicherung.de) .
Eine Broschüre »Rehabilitation nach Tumorerkrankungen« kann 
ebenfalls dort heruntergeladen werden.

STANDESAMT

GEBURTEN

19.12.2022 
Ruby Marie Krieger 
Eltern: Anika Sarah Krieger und Thomas Ascher
Unterhof 3   
14.01.2023
Isabella Sophia Weber
Eltern: Corinna und Ralf Weber
Kaspar-Stüblin-Weg 5
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Josef Eugen Fimpel, Wangener Str. 21
am 10. Februar zum 75. Geburtstag 
Frau Pasqualina Familio, Winkelmühle 10
am 11. Februar zum 70. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Wussten Sie schon, dass eine Gefriertruhe  
sparsamer als ein Gefrierschrank ist? 
Aber: Kaufen Sie kein zu großes Gerät, denn eine halbleere Gefrier-
truhe benötigt fast so viel Energie wie eine gut gefüllte! Stellen Sie 
Ihr Gefriergerät am besten in einem kühlen, gut belüfteten Raum 
auf. Eine Senkung der Umgebungstemperatur um 1 °C senkt den 
Verbrauch bereits um ca. vier Prozent. Da ist es ganz klar, dass 
Gefrierschrank und Herd keine guten Nachbarn sind. 
Aber auch bei der Nutzung gibt es einiges zu beachten: Stellen 
Sie zum Beispiel keine heißen Speisen oder Getränke in den Kühl-
schrank. Die Folge sind verstärkte Eisbildung und damit auch ein 
erhöhter Energiebedarf. Grundsätzlich gilt: Tauen Sie Ihre Geräte 
ein- bis zweimal pro Jahr ab. Sonst vereisen Sie, und das erhöht 
den Energieverbrauch beträchtlich. 
Außerdem sollten Sie die Gummidichtungen am Türrahmen Ihrer 
Kühlgeräte immer sauber halten und falls sie porös geworden sind, 
austauschen, damit nicht unnötig Kälte entweicht.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)
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Gottesdienstordnung vom 11. – 19. Februar 2023      
 

 
 

 

11. + 12. Febr. 
6. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

13. – 17. Febr. 
Werktage 

18. + 19. Febr. 
7. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag, 
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 
Eingeladen nach Haslach 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

  
Eingeladen nach Haslach 

Ha
sla

ch
 

 

 Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
09:00Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:30 Uhr Messfeier 
mit Fasnachtspredigt 
Narrenmesse mit den 
Hatternweible 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
keine Messfeier 
 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Fasnachtspredigt 
Es singt der Clemenschor 

Sc
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Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
keine Messfeier 

 

Ro
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 Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Fasnachtspredigt 
11:45 Uhr Taufe 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 12.02. (SW) 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Freitag,17.02. (EW) 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 19.02. (SW)  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
  

  
Geistlicher Impuls  

Zum Segen für andere 
  
Lebe das, 
was du vom Evangelium verstanden hast. 
Und wenn es noch so wenig ist. 
Aber lebe es. 

Frère Roger Schutz, Taizé (1915-2005) 
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Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 13.02. – 17.02.23 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
  
Ökumenische Segnungsfeier für Paare am Valentinstag 
Alle Paare der Seelsorge sind herzlich zur ökumenischen Seg-
nungsfeier in der evangelischen Kirche Amtzell eingeladen. Die 
Feier wird am Valentinstag (14.02.2023) um 18.30 Uhr stattfinden. 
  
Diözesanwallfahrt 2023 
Vom 30. Mai bis Samstag 3. Juni auf den Spuren des heiligen 
Martin: 
Flyer in den Pfarrbüros und Kirchen der Seelsorgeeinheit An 
der Argen erhältlich.  Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei der Diözesanpilgerstelle unter Telefon 
0711/26 33 12 33/-34 oder via E-Mail an: pilgerstelle@caritas-dic-
vrs.de. Die Anmeldefrist endet am Mittwoch, 15. Februar 2023. 
Auf www.pilgerstelle-rs.de gibt es unter der Rubrik „Aktuelles und 
Vorschau“ auch die Möglichkeit zur Online-Anmeldung. 
  
Aktion Hoffnung 
Kleidersammlung im Dekanat Allgäu-Oberschwaben am 
25.03.2023 
Ihre Kleiderspende zur Finanzierung humanitärer Hilfe, unter 
anderem in der Ukraine  Die katholischen Kirchengemeinden füh-
ren am Samstag, 25.03.2023  eine Sammlung gebrauchter Klei-
dung zugunsten der kirchlichen Hilfsorganisation Aktion Hoffnung 
Rottenburg-Stuttgart e.V. durch. Gesammelt werden gebrauchte 
und gut erhaltene Kleidung, Schuhe sowie Bettwäsche und Haus-
haltstextilien. 
Der Erlös aus der diesjährigen Sammlung soll schwerpunktmäßig 
an ein kirchliches Flüchtlingszentrum für Frauen mit ihren Kin-
dern in Truskavets in der Westukraine gehen, das unter den Folgen 
des Krieges leidet. In den Zentren nahe der ukrainisch-polnischen 
Grenze werden vor allem Menschen betreut, die aus den oft völ-
lig zerstörten Regionen im Osten des Landes fliehen müssen und 
kein familiäres Netzwerk haben. 
Nachdem die Aktion Hoffnung die Zentren im vergangenen Jahr 
bereits mit Lebensmitteln und Hygieneartikeln versorgt hat, wer-
den in der nächsten Zeit aufgrund häufiger Stromausfälle dringend 
Generatoren zur Stromerzeugung benötigt. Um die Energieversor-
gung langfristig zu sichern, planen die Projektpartner der Aktion 
Hoffnung zudem die Errichtung einer Photovoltaikanlage. 
Darüber hinaus unterstützt die Aktion Hoffnung mit den Erlö-
sen weitere Projekte ihrer katholischen Mitgliedsverbände in den 
Ländern des Südens sowie Bildungsvorhaben in der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart. Ein Teil der Erlöse der Straßensammlung am 
25.03.2023 fließt wieder in das Dekanat Allgäu-Oberschwaben 
zurück und wird dort für nachhaltige Sozialprojekte der Kirchen-
gemeinden verwendet. 

Näheres zum Ablauf der Sammelaktion in den jeweiligen 
Kirchengemeinden wird zu einem späteren Zeitpunkt ver-
öffentlicht. 

  
Neue Angebote für trauernde Jugendliche und junge Erwachsene 
Du hast einen wichtigen Menschen deines Lebens durch den Tod 
verloren? Du bist auf der Suche nach Hilfe oder dem Austausch 
mit Gleichaltrigen? 
Für 12-18-Jährige startet Ende März die Trauergruppe „Missing You“ 
in Ravensburg. Für 18-35-Jährige findet das Wochenende „Trauer 
im Gepäck“ in Sonthofen statt. 
Du hast Interesse oder Fragen? Melde dich unter 0176 74 990 279 
www.kontaktstelle-trauerpastoral.de 
  
Kirchen auf der Landesgartenschau 
Einladung zum offenen Auftakt am 2. März 2023, 19 Uhr, Evang. 
Wittwaiskirche, Siebenbürgenstraße 40, Wangen 

Die Landesgartenschau 2024 rückt immer näher. Das Großereig-
nis bietet für die Kirchengemeinden Wangens und für die Gemein-
den der ganzen Region eine einmalige Chance: Wir können uns als 
offene, gastfreundliche und ökumenisch verbundene Kirchen zei-
gen. Neben den ökumenischen Sonntagsgottesdiensten wird es 
dazu auf einem eigens gestalteten „Platz der Kirchen“ viele Mög-
lichkeiten geben. 
Dafür brauchen wir engagierte, bewegte und kreative Menschen, 
die Ideen, Zeit und Glaubensfreude mitbringen. Wir suchen Junge, 
Ältere, Erfahrene und Neueinsteiger, bekannte und noch verbor-
gene Talente. Von der Platzgestaltung bis zu den Finanzen sind 
die Aufgaben so vielfältig, das bestimmt für jeden und jede etwas 
dabei ist. 
Alle, die sich vorstellen können, bei „Kirchen auf der Landesgar-
tenschau“ mitzumachen, laden wir zu einer Auftaktveranstaltung 
am 2. März, von 19 bis 21 Uhr, in die Wittwaiskirche ein. Der Abend 
ist als Informationsveranstaltung und Ideenwerkstatt gedacht. 
Wir freuen uns auf alle, die kommen und mitmachen. Wir freuen 
uns auf eine lebendige Kirche auf einer kunter, bunter, munteren 
Landesgartenschau! 

Mitteilungen Amtzell

  
Taufe Sonntag, 12.02.  
Taufe von Aurora Gjokaj 
  
Messintentionen  
Amtzell: 
Sonntag, 12.02. 
Jahrtag für Karin Rogg, Otto Allmendinger, Kreszentia Wanner, 
Anton Knöpfler Gebetsgedenken für Sabine Krug, Maria Knöpfler, 
Rosemarie Maucher und verstorbene Angehörige, Arme Seelen 
Donnerstag, 16.02. 
Gebetsgedenken für Arme Seelen 

Mitteilungen Pfärrich

  
Messintentionen  
Pfärrich: 
Sonntag, 12.02. 
Jahrtag für Baptist Riedle und verstorbene Angehörige Gebetsge-
denken für Hedwig Heine 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht. 
(Hebr 3, 15) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 09. Februar 
14.30 Uhr Friedenskirche Amtzell Gemeindesaal Konfi3 Unterricht 
14.30 Uhr Stadtkirche Seniorennachmittag Thema „Nachbar-

schaftshilfe“ mit Frau Karin Kristen 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder Vorbereitung Musik-

theater für das Jubiläum der Wittwaiskirche am 21. Mai 
Kinder im Grundschulalter bis zur 5. Klasse sind herz-
lich willkommen. Weitere Termine immer donnerstags 
und zusätzlich am Samstag 18.2. von 10 – 13 Uhr mit 
Mittagessen. 

19.00 Uhr Wittwaiskirche Bibelkurs – mit Christian Nürnbergers 
Buch „Keine Bibel“ 

Freitag, 10. Februar 
14.30 Uhr Friedenskirche Amtzell Gemeindesaal Konfi3 Unterricht 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Filmgottesdienst für Jugendliche (Dr. 

Jooß, Hönig) 
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Samstag, 11. Februar 
14 – 17 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus Chorprojekt 
 „Sing mal wieder“ 
Sonntag, 12. Februar 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst 
  mit Projektchor (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Nowigk) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Montag, 13. Februar 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
Dienstag, 14. Februar 
14.30 Uhr Wittwaiskirche Spielenachmittag für Senioren 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
19.00 Uhr Wangen St. Ulrich ökumenischer Gottesdienst zum 

Valentinstag 
18.30 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Ökumenische Segnungsfeier für Paare (Vey, Verdeil) 
Mittwoch, 15. Februar 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Ökumenisches Café Mittwoch 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus KGR-Sitzung 
Donnerstag, 16. Februar 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder Vorbereitung Musik-

theater für das Jubiläum der Wittwaiskirche am 21. Mai 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
 (Auftritt in der Friedenskirche Amtzell) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Herzliche Einladung zur 
Gitarrenrunde in die Friedenskirche Amtzell. 
Egal ob jung, jung geblieben oder alt, mit oder ohne Instrument, Vollb-
lutmusiker oder Anfänger – ALLE sind herzlich eingeladen an jedem 
zweiten Sonntag im Monat, nach dem Gottesdienst, in der Frie-
denskirche in Amtzell, gemeinsam zu musizieren. 
Wir wollen gemeinsam weltliche Klassiker und moderne geistliche 
Lieder singen. 
Erster Treff: Sonntag, 12.02.2023 
Bitte eigene Lieder(bücher) mitbringen. 
  
Sing mal wieder – Projektchor 
Der nächste Projektchor von Kantor Mattias Kiefer probt am Sams-
tag, 11. Februar von 14 bis 17 Uhr im ev. Gemeindehaus in Wangen. 
Dazwischen ist für eine Stärkung gesorgt! 
Ab dem 16.02.23 um 19.30 Uhr beginnen dann die Proben des Pro-
jektchors im Gemeindehaus der Stadtkirche für den Gottesdienst am  
4. März um 18 Uhr, der in der Friedenskirche in Amtzell stattfinden 
wird. Weitere Proben sind für den 23.2. und 2.3. (Amtzell) geplant. 
Wir freuen uns bei allen Chorprojekten über viele Mitsingende, die Lust 
haben, in der Gemeinschaft zu singen! 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen: 
  
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40  
88239 Wangen im Allgäu  
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
  

Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil  
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571  
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr,  
Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324  
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN DER 
KINDERGÄRTEN AMTZELL E.V.

Kindersachenbasar Amtzell - 
Sonntag, den 26. Februar 2023 
Liebe Eltern, liebe Kinder, 
am Sonntag, 26. Februar 2023 findet von 14:00 bis 16:00 Uhr  
der Kindersachenbasar in der Turnhalle in Amtzell  statt, bei dem 
wieder nach Herzenslust verkauft und gekauft werden darf. 
Und für alle, die auf der Suche nach Kinder-/Babykleidung, -Schuhe, 
Kleidung für Schwangere, Spielzeug und Co sind, lohnt sich ein 
Bummel durch unsere Stände auf jeden Fall. 
Der Kinderflohmarkt findet draußen statt - ohne Anmeldung und 
ohne Gebühr. 
Natürlich gibt es wieder leckeren Kuchen und Kaffee - auch zum 
Mitnehmen. 
Die Erlöse kommen vollständig allen drei Kindertageseinrichtun-
gen in Amtzell zugute. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr FöKi-Team Amtzell

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Offener Nachmittag in der Gemeindebücherei Amtzell 
Am Freitag, den 10.02.2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr bieten wir 
wieder einen gemütlichen Büchereinachmittag an. 
 Bei Kaffee, Tee und Gebäck kann man in aller Ruhe durch die 
Bücherei stöbern. Ob Kinderbücher, Spiele, Hörbücher und Tonies, 
Spiele, Literatur für Erwachsene, entdecken Sie für sich die Büche-
rei in Amtzell 
Für die Kinder haben wir wieder tolle Bastelangebote vorbereitet. 
Lasst euch überraschen. 
Das Team der Bücherei freut sich besonder über neue Leser. die 
die Bücherei Amtzell für sich entdecken. 
Beachten Sie bitte auch unsere neuen Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.30 bis 10.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
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VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Tischtennis

Herren I auf Relegationskurs, Damen I verschaffen sich Luft 
im Abstiegskampf 
Am Samstag, 04.02. spielten ab 10 Uhr gleich drei Jugendmann-
schaften in eigener Halle. Entsprechend gut war die Stimmung. 
Jungen I holten sich vom SC Vogt in der Bezirksliga eine saftige 
Watschn ab. Nur Ruben Oppe konnte ein Spiel für sich entscheiden 
beim 1-6 Endstand. Besser machte es Jungen II in der Kreisliga A, 
die TTF Kießlegg III mit 9-1 in die Schranken wiesen und Mädchen 
III, die mit 7-3 gegen SV Beuren II erfolgreich waren. 
In der Halle waren morgens schon Spieler aus den ersten Herren-
mannschaften, die entweder coachten oder schon etwas Hallen-
luft schnuppern wollten, denn für Herren I und Herren II stand ein 
wichtiger Spieltag an. Herren II nahmen sich vor, mit einem Sieg in 
Erbach Punkte gegen den Abstieg zu sichern. Punkte in die andere 
Richtung sollten es bei den Herren I gegen den direkten Aufstiegs-
konkurrenten Weingarten werden. 
Wenn alle Amtzeller in Erbach einen Sahnetag wie Mathias Bädi-
cker gehabt hätten, wären zwei Punkte allemal sicher. Bädicker 
gewann gegen einen der besten aus der Liga, hatte gegen die 
Nummer zwei allerdings seine Schwierigkeiten und konnte so 
nur einen Punkt beisteuern. Im hinteren Paarkreuz sah man sich 
deutlich stärker als Erbach und holte alle vier Punkte. Der Druck 
war erwartungsgemäß im mittleren Paarkreuz. Am Ende reichte 
einer von vier Punkten in der Mitte dann nicht, um im Schlussdop-
pel um den Sieg spielen zu können, das am Ende knapp ebenfalls 
an Erbach zum 9-7 ging. 
Unerwarteten Heimvorteil nutzte Herren IV beim 9-4-Sieg gegen 
TC Lindenberg aus, die kurzfristig keine Halle zur Verfügung hatten. 
Am Abend war dann in eigener Halle der SVW Weingarten bei den 
Herren I zu Gast. Unüblich für die doppelstarken ersten Herren gin-
gen gleich zwei Doppel an Weingarten. In den Einzeln sicherte man 
sich letztlich souverän einen 9-5 Sieg.
Mit dem Sieg überholt Amtzell I den SVW Weingarten und steht aktu-
ell auf Relegationskurs für den Aufstieg sechs Spiele vor Saisonende. 
Zeitgleich spielten Damen i gegen TTG Unterreichenbach-Denn-
jächt, die vor dem Spiel in der Tabelle nur einen Punkt vor Amt-
zell standen. Überraschend ungefährdet blieben die Punkte beim 
8-1 Heimsieg in Amtzell. Vier Spiele vor Saisonende steht man nun 
auf dem 4. Tabellenplatz und hat sich zum Abstiegplatz (7) vorerst 
Luft verschafft. 
Die Ergebnisse in der Übersicht: 
 
Sa. 04.02.23 
10:00 Uhr Jungen BL SV Amtzell SC Vogt II 1:6 
 10:00 Uhr Jungen KL A SV Amtzell II TTF Kißlegg III 9:1 
 10:00 Uhr Mädchen KL A SV Amtzell III SV Beuren II 7:3 
 14:00 Uhr Herren LL TSV Erbach SV Amtzell II 9:7 
 17:00 Uhr Herren KL C TC Lindenberg SV Amtzell IV 4:9 
 18:00 Uhr Damen VL SV Amtzell TTG Unterreichen-
   bach-Dennjächt 8:1 
18:00 Uhr Herren LL SV Amtzell SVW Weingarten 9:5 
Am kommenden Wochenende haben viele Mannschaften Pause. Am 
Wochenende vom 25.02. geht es nach der Pause für alle Teams weiter. 
Kommende Spiele:  
Sa. 11.02.23  
10:00  M 19 LL TTG Süßen SV Amtzell  
 13:00 M 19 LL TGV Rosswälden SV Amtzell  
 14:30 D BK SV Amtzell III TTF Kißlegg II  
 18:00 D LL SV Amtzell II TSG Ailingen 

 MSC AMTZELL
e.V. im ADAC

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 
Sehr geehrte Mitglieder,
zu unserer Generalversammlung laden wir Sie recht herzlich ein:
Samstag, den 11.02.2023 um 20.00 Uhr in der Sporthalle Amtzell
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch die Vorstände
 2. Bericht der Vorstände
 3. Bericht des Sportleiters
 4. Bericht des Jugendleiters
 5. Bericht des Schatzmeisters
 6. Bericht der Rechnungsprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Feststellung der Stimmliste
 9. Wahlen
10. Anträge und Punkt „Verschiedenes“
Anträge sind bis spätestens 14 Tage vorher - beim MSC Amtzell, 
Lehrwangen 1/1, 88279 Amtzell - schriftlich einzureichen. 
Achtung: Alle aktiven Mountainbiker, Trialer, Enduro & Crossfahrer 
müssen ONLINE (www.msc-amtzell.de) eine Lizenz lösen!
Die Trainingslizenz-KARTE für 2023 wird dann am Samstag, den 
11.02.2023 zwischen 18:00 Uhr – 20:00 Uhr vor der Generalver-
sammlung in der Sporthalle Amtzell ausgeben. 
mit sportlichen Grüßen... 
Vorstands-Team MSC Amtzell e.V. im ADAC
 

Skikurs-Wochenende 
Ein erfolgreiches Skikurs-Wochenende im Skigebiet Thaler Höhe 
hat vergangenes Wochenende stattgefunden. Bei super Pisten-
verhältnissen, wurden 65 Kinder und Erwachsene vom motivier-
ten Lehrteam angeleitet. Wir wollen uns bei dem Skigebiet Thaler 
Höhe bedanken, es war uns eine Freude. 

Aufwärmen
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Fortgeschrittenen Kurse

Unser Lehrteam

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Vom Winterschießen 
Das Winterschießen 2023 ist auch schon Geschichte. Die Preise 
wurden an die Gewinner und Gewinnerinnen übergeben. Die 
Ehrenscheiben wurden in Ehrenpreis umbenannt. An Stelle der 
Schützenscheiben werden nun Metalltäfelchen, mit dem Namen 
des Gewinners, an einer im Schützenhaus angebrachten Holztafel 
befestigt. Die Holztafeln wurden von Hans Abt aus Nussbaumholz 
angefertigt, das von Roland Münst gestiftet wurde. 
Als erste Gewinner wurden 
mit dem Ehrenpreis Jugend an Mia Kruck (141,7T). 
mit dem Ehrenpreis Luftgewehr an Markus Abt (18.0T) 
mit dem Ehrenpreis Luftpistole an Huber Edgar (339,9 T) 
mit dem Ehrenpreis Auflage an Anton Müller (51,9T) ausgezeich-
net und an den neuen Ehrenpreistafeln verewigt. 
Die Königsketten wurden an die neuen Könige und Königin über-
geben. 

In der Jugendklasse konnte Hannes Schnell (213,5Teiler) erneut 
übernehmen vor Mia Kruck und Tom Müller. 
Schützenkönigin wurde Eva Zettler (50 Teiler) vor Margl Zettler 
(94,5T) und Jessica Biegger (104,5). 
Die Königskette der Pistolenschützen gewann Roland Münst (96,2 
Teiler) vor Christian Teischler (519,4T) und Anton Müller (594,7T). 
Schützenkönig wurde Michael Wiedermann (10,0 Teiler) vor Mar-
kus Bock (18,6 T) und Markus Abt (27,4 T) 
Den Vereinspokal gewann Markus Wagner (66,5Teiler) vor Samuel 
Sieber (139,7T) und Markus Abt 142,3T). 
Vereinsmeister mit dem Luftgewehr wurde Markus Abt mit einem 
Schitt 395,3 Ringen aus 10 Wertungsserien vor Annika Brigel 385,2 
R und Tobias Teischler 383,0 R. 
Vereinsmeister mit der Luftpistole wurde Christian Teischler 357,8 
Ringe vor Roland Münst 356,6 R und Richard Brunner 343,6 R. 
Vereinsmeister in der Senioren Auflage Wurde Hans Abt 395,0 
Ringe vor Willi Fuchs 388,7 R und Anton Müller 385,5 R. 
Noch ein Termin: 28. Februar 2023 – Funkenringwurfeln um 
19:30 Uhr im Schützenhaus
 

Die Schützenkönige v.l. Roland Münst, Michael Wiedermann und Han-
nes Schnell. die Schützenlisel Eva Zettler fehlt auf dem Bild.

Die neuen Ehrenpreistafeln im Schützenhaus

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Musikball 2023:
Ab in All - Zum Mars mit Überschall 
Der Countdown zum Raketenstart läuft... Wir haben bereits vor eini-
ger Zeit die Halle gemietet, die Band gebucht, das Essen und die 
Getränke bestellt und die Stücke gewählt. Momentan proben wir 
fleißig, der Kartenvorverkauf ist gestartet, unsere Nummern und 
die Ansage sind in den Endzügen und es wird gebastelt, gezeich-
net und gemalt was das Zeug hält. Was jetzt noch fehlt? Na ihr! Seid 
dabei, wenn wir euch am Samstag, 18. Februar ab 20 Uhr zu einer 
Reise durch die Galaxie in der Amtzeller Mehrzweckhalle herzlich 



Seite  14 Freitag, 10. Februar 2023

willkommen heißen. Unter folgender Nummer 0160 96078109 
lassen sich für diesen Abend Karten per Whatsapp Nachricht vor-
bestellen. Der Einlass am Abend selbst ist ab 19 Uhr, eine Karte 
kostet 14 € im Vorverkauf, Schüler und Studenten sind ermäßigt. 
Ebenfalls, wie bereits auf unserer Homepage und in den sozialen 
Medien angekündigt, sichern sich Gruppen von 10 Personen im 
Vorverkauf den ermäßigten Preis. Nach unserem Programm wird 
die Band Allgäu Faeger die Halle nochmal richtig einheizen. Natür-
lich haben wir auch wieder drei Bars für euch vorbereitet, sodass 
keiner an diesem Abend durstig den Saal verlassen muss. Am Sonn-
tag öffnen unsere Pforten schon um 14:30 Uhr und unsere tollen 
Kuchenbäcker/-innen geben wieder ihr Bestes, um unser Publikum 
mit leckerem Kuchen verwöhnen zu können. Ab 16 Uhr beginnt 
dann das Programm. Für unsere kleinen Gäste haben wir motivierte 
Künstlerinnen gefunden, die das Kinderschminken übernehmen 
und um die Zeit zu versüßen, gibt es wieder Popcorn! Bis 14 Jahre 
ist der Eintritt frei, für Erwachsene kostet es am Sonntag 8 € und 
für Schüler sowie Studenten 6 €. Hierfür gibt es keinen Karten-
vorverkauf. Wir würden uns sehr freuen, wenn die Halle auch am 
Sonntag wieder so gut besucht wird, wie beim letzten Musikball.  
Sie würden gern auf den Musikball gehen, wissen aber nicht, wie 
Sie hinkommen sollen? Auch dann haben wir eine Lösung für Sie 
parat. Am Sonntag, 19. Februar hat sich das Bürgermobil wieder 
bereit erklärt, den Fahrdienst zu übernehmen. Wenn Sie Interesse 
daran haben, melden Sie sich einfach unter der Telefonnummer 
07520 / 95028. Wir freuen uns schon riesig auf ein tolles Fasnets-
wochenende in Amtzell. 
 

Zu welcher Musik dieser Tanz wohl geübt wird?

FÖRDERVEREIN
MUSIKKAPELLE AMTZELL

Förderverein der Musikkappelle Amtzell e.V. 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung für das 
Geschäftsjahr 2022 
Sehr geehrte Mitglieder, 
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet statt 
am 25.02.2023, 20 Uhr im Probelokal der Musikkapelle Amtzell, 
Schulstraße, Amtzell. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 

3. Jahresbericht 2022 des Vorstands 
4. Jahresbericht 2022 der Schriftführerin 
5. Jahresbericht 2022 des Kassiererin 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahlen 
8. Abstimmung über den Einzug/ die Pausierung der aktuell aus-

gesetzten Mitgliedsbeiträge 
9. Verschiedenes 
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesordnung setz-
ten kann. 
Anmeldung bitte an foerderverein@musikkapelle-amtzell.de 
Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand
 

JUGENDMUSIKSCHULE 

74 junge Musiker präsentieren ihr Können – endlich wieder 
vor Publikum 
Zum 60sten Mal fand am vergangenen Samstag der Regional-
wettbewerb Jugend musiziert für den Landkreis Ravensburg statt. 
Anders als in der Coronazeit und somit pünktlich zum Jubiläum 
konnten die Vorspiele wieder ohne Einschränkungen und mit Pub-
likum durchgeführt werden. Insgesamt 74 junge Musikerinnen und 
Musiker haben sich in den diversen Solo- und Ensemble-Katego-
rien dem fachkundigen Urteil der Jurys gestellt. 
Die gemeinsamen Anstrengungen von Schülerinnen und Schülern, 
Lehrkräften und bestärkenden Eltern haben sich ausgezahlt, denn 
alle Teilnehmer konnten die Zeit der Vorbereitung mit einem schö-
nen Abschluss krönen. Darüber hinaus haben sich insgesamt 38 Preis-
träger mit ihren herausragenden Leistungen die Teilnahme beim 
Landeswettbewerb erspielt oder ersungen. Wir gratulieren herzlich 
zu den tollen Ergebnissen und wünschen viel Erfolg beim Landes-
wettbewerb vom 22. bis 26. März 2023 in Künzelsau und Renningen. 
Weitere Details zum Wettbewerb sowie alle Ergebnislisten des  
60. Regionalwettbewerbs finden Sie unter https://www.jugend-
musiziert.org/wettbewerbe/regionalwettbewerbe/landkreisra-
vensburg/ergebnisse.html 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Schüler aus Amtzell 
Einen 1. Preis erhielten 
in der Solowertung Drum-Set (Pop) 
Vitus Ludwig Graf Altersgruppe IA  22 Punkte, 1. Preis 
Leo Kiene Altersgruppe II  23 Punkte, 1. Preis 
  mit  Weiterleitung 
Hendrik Späth AltersgruppeV  25 Punkte, 1. Preis 
  mit Weiterleitung 
In der Ensemblewertung Kammermusik für Holzblasinstrumente 
Moritz Maucher Altersgruppe III  24 Punkte, 1. Preis 
  mit Weiterleitung 
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ARBEITSKREIS
HEIMATPFLEGE AMTZELL

 

Verstärkung gesucht für unsere Amtzeller Denkmale 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Frauen und Männer, die 
Freude und Spaß an unseren historischen technischen Denkmalen 
die Reibeisenmühle 
die Vogler´sche Hammerschmiede 
das Alte Sägewerk Hagmühle 
die Alte Käserei Pfärricherhöfe 
haben und sich für die Amtzeller Ortsgeschichte, Mühlentechnik 
und altes Handwerk interessieren. 
Diese einmaligen und funktionstüchtigen Denkmale wurden in 
den letzten Jahren mit großem finanziellen Aufwand, viel Idea-
lismus und Herzblut renoviert. Unser Ziel ist es, diese besonde-
ren Gebäude für die Öffentlichkeit zu erhalten und zugänglich zu 
machen. Dafür suchen wir noch Verstärkung für unser Gästefüh-
rerteam und weitere helfende Hände. 
Bei Fragen oder Interesse – einfach bei mir melden. 
Kontakt: Gemeinde Amtzell, Bettina Reicke, Waldburger Str. 4, 
88279 Amtzell, 07520/950-29 (vormittags), 
E-Mail: bettina.reicke@amtzell.de
 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Funkenringwürfeln 
Die Aktiven Senioren Amtzell laden ein zum traditionellen Funken-
ringwürfeln - für Jeden, der Spaß an Spiel und Unterhaltung hat. 
Beginn:   Samstag, 25. Februar 2023 um 14:00 Uhr 
Wo: im Alten Schloss, Syrgensteinsaal 
Bitte um telefonische Anmeldung bis 22.Febr. 2023 
Tel.: 6854 (S.Hagg) 
Die Aktiven Senioren Amtzell freuen sich auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit dir. 
Mitmachen kann jeder, egal welchen Alters. 
Mach mit - bleib fit!
 

NV SCHLOSSGOISCHTER

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm: 
  
Freitag, 10.02.2023  
Narrensprung Gebratzhofen 
Umzugsbeginn: 19:31 Uhr 
Treffpunkt: 18:15 Uhr am Verreinsheim 
Laufnummer: 50 
  

Samstag, 11.02.2023 
Narrensprung in Obereisenbach 
Umzugsbeginn: 17:17 Uhr 
Treffpunkt: 15:45 Uhr am Vereinsheim 
Laufnummer: Keine Infos   
Sonntag, 12.02.2023  
Narrensprung in Feldkirch  
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr 
Treffpunkt 11:00 Uhr am Verreinsheim 
Laufnummer: 53   
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden 
Knocha krachet - Goischter lachet!

NARRENZUNFT
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

 

Nächstes Fasnetswochenende 
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm: 
Freitag, 10.02. Umzug in Gebrazhofen
Abfahrt um 17:45 Uhr mit dem Bus,
Beginn: 19:31 Uhr 
Samstag, 11.02. Umzug in Obereisenbach
Beginn: 17:17 Uhr 
Sonntag, 12.02. Narrenmesse und kleiner Umzug in Karsee
Beginn: 09:00 Uhr 
Sonntag, 12.02. Umzug in Scheidegg
Abfahrt um 11.45 Uhr mit dem Bus
Bus fährt über Karsee
Beginn: 13:31 Uhr 
Amtzeller Dorffasnet 2023 
Liabe Leit,
d`Amtzeller Dorffasnet isch nemme weit.
Am Dienstag, 14.02., kommet scho unsere Fasnetslader vorbei
und ladet die Anwohner zum Umzug ei. 
Narrenbaumstellen im Schlosshof
Donnerstag, 16. Februar, 18.00 Uhr
anschließend Party
im beheiztem Narrenzelt bei der Turnhalle
mit Mega Park DJ Basti 
Großer Narrensprung
Freitag, 17. Februar, 14.14 Uhr
anschließend Fasnetsparty für Jung und Alt
im beheiztem Narrenzelt bei der Turnhalle
und in der Mehrzweckhalle 
www.ramseweible.de 
Ramseweible - Grantigs Weible
 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Wangen/Amtzell/Achberg

Politischer Aschermittwoch mit Finanzminister Danyal Bayaz 
GOL und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN laden zum traditionellen 
Politischen Aschermittwoch 
Bereits zum 25. Mal findet der Politische Aschermittwoch in Wan-
gen statt. Hierzu lädt die GOLWangen zum ersten Mal gemeinsam 
mit dem Ortsverband von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN am 22.02.2023 
um 19:00 Uhr in den Weinstadl Rimmele nach Wangen-Hiltenswei-
ler ein. Der Einlass beginnt ab 18:30 Uhr. In diesem Jahr konnte mit 
dem baden-württembergischen Finanzminister Dr. Danyal Bayaz 
ein absoluter Spitzenpolitiker als Redner für die Veranstaltung 
gewonnen werden. Die politischen Verbände freuen sich darüber 
hinaus, dass auch die örtlichen Abgeordneten Agnieszka Brugger 
(Bundestag) sowie Petra Krebs (Landtag) der Einladung nachkom-
men werden. Johannes Waltenberger, Vorsitzender des Ortsver-
bandes von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, und Sabine von Strempel, 
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Vorstandssprecherin der GOL, betonen, dass selbstverständlich alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen seien 
und es sich um keine rein „grüne“ Veranstaltung handeln würde. 
Danyal Bayaz ist seit 2005 Mitglied der Grünen und war von 2017 
bis zu seiner Ernennung zum badenwürttembergischen Finanz-
minister im Jahr 2021 Bundestagsabgeordneter. Als Obmann der 
GRÜNEN im Wirecard-Untersuchungsausschuss erwarb sich Bayaz 
Anerkennung über Parteigrenzen hinweg. Zuvor arbeitete der pro-
movierte Kommunikationswissenschaftler als Unternehmensbera-
ter. Agnieszka Brugger zog kurz vor dem Fall der Mauer als damals 
vierjähriges Kind mit ihren Eltern von Polen nach Deutschland. 
2004 wurde sie Mitglied der Partei BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
und ist bereits seit 2009 Mitglied des Bundestages. Seit 2018 ist 
Brugger stellvertretende Fraktionsvorsitzende, außerdem Koor-
dinatorin des Arbeitskreises IV (u.a. Europa, Außenpolitik, Men-
schenrechte, Sicherheits- und Friedenspolitik). Petra Krebs wurde 
in Wangen im Allgäu geboren und ist seitdem in der Region ver-
wurzelt. Sie arbeitete seit 2003 als Krankenschwester in den Fachkli-
niken Wangen. Von 2009 bis 2021 war sie für die GOL Mitglied des 
Wangener Gemeinderates. Seit 2016 vertritt Krebs als Landtagsab-
geordnete von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN den Wahlkreis Wangen, 
seit 2021 mit dem Direktmandat. Sie ist stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende, Vorsitzende des Arbeitskreises Soziales, Gesund-
heit und Integration und in der Enquetekommission „Krisenfeste 
Gesellschaft“ Obfrau der Fraktion Grüne. Der Abend wird passend 
umrahmt durch die Steibisberger Musikanten, einem sechsköpfi-
gen Blasmusikensemble aus Deuchelried. Der Eintritt ist frei. Wäh-
rend der Veranstaltung findet die übliche Bewirtung mit Speisen 
und Getränken statt.

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Vergangene Woche fand unser Kurs „Leseknochen nähen „ in der 
Begegnungsstätte im Alten Schloss statt. 
Nicht nur die Stimmung war prima, sondern auch die Ergebnisse 
können sich sehen lassen. Jeder hat 2 Exemplare in den schöns-
ten Farbkombinationen hergestellt, die er mit nach Hause neh-
men konnte. 
Die Nachfrage nach einer Wiederholung war sehr groß, denn 
gemeinsames Handarbeiten macht einfach Laune.
 

INFORMATION

SWR Classic 
Grammy für die SWR Big Band 
Bei der Grammy-Verleihung ist das Album „Bird Lives“ der SWR 
Big Band in der Kategorie „Bestes Arrangement (instrumen-
tal/a cappella)“ ausgezeichnet worden / Gemeinschaftspro-
duktion mit Magnus Lindgren und John Beasley 
Bei der gestrigen Gala zur Verleihung der Grammy Awards in 
Los Angeles ist das SWR Big Band-Album „Bird Lives“ mit einem 
der begehrten Preise ausgezeichnet worden. „Bird Lives“ ist eine 
Gemeinschaftsproduktion der SWR Big Band mit Magnus Lindg-
ren und John Beasley. Von letzterem stammt das Arrangement 
„Scrapple from the Apple“, das als Sieger aus der Liste der Nomi-
nierten in der Kategorie als „Bestes Arrangement (instrumental/a 
cappella)“ hervorging. 
„Wie ein Blitzeinschlag“ 
Hans-Peter Zachary, Manager der SWR Big Band, sagte unmittel-
bar nach der Preisverleihung: „Wir können diesen Erfolg noch nicht 
wirklich erfassen, das Ganze kommt uns ein wenig surreal vor. Die 
Preisverleihung habe ich persönlich als Wechselbad der Gefühle 
zwischen Hoffen und Bangen erlebt. Der Moment, als dann der 
Name der SWR Big Band fiel, war für mich wie ein Blitzeinschlag. 
Ein grandioser Erfolg für alle, die an diesem Album beteiligt waren.“ 
Gemeinsame Idee von Magnus Lindgren und John Beasley 
Die Idee zu „Bird Lives“ entstand 2020 in enger Zusammenarbeit 
zwischen Magnus Lindgren, dem Artist in Residence der Big Band, 
und John Beasley. Anlass was der 100. Geburtstag von Charlie Par-
ker; der im Jahr 2020 hätte groß gefeiert werden sollen. Die geplan-
ten Konzerte fielen letztendlich Corona zum Opfer, die Arbeit am 
Album ging aber unvermindert weiter. Und so entstand ein Album, 
das Parkers Vermächtnis zu neuem Leben erweckt. Zu hören sind 
neben Parker-Originals wie „Scrapple from the Apple“ auch Stan-
dards, die zu Parkers Favoriten zählen, wie bspw. „Cherokee/Koko“ 
oder auch Gershwins „Summertime“ bis hin zum großen Finale – 
die „Overture to Bird“, das aus zahlreichen musikalischen Parkerzi-
taten und -themen besteht. Mit einem Fuß in der Vergangenheit 
und einem in der Zukunft – so erweisen Lindgren und Beasley in 
ihren Arrangements Parkers genialer Musik die Reverenz und rei-
chern sie mit Elementen von Funk bis Latin an. 
Prominente Gäste 
Die Gästelist der CD liest sich wie ein who is who der weltbesten 
Saxophonisten: Chris Potter, Joe Lovano, Miguel Zenon, Tia Fuller 
und Charles McPherson, sowie ein besonderer Auftritt der franzö-
sischen Scat-Sängerin Camille Bertault, die alle – coronabedingt – 
mit Hilfe von Overdubbing-Technik aufgenommen wurden. Ebenso 
am Album beteiligt waren zehn Musiker:innen des SWR Sympho-
nieorchesters. 
Bedeutendster Musikpreis weltweit  
Die Grammy Awards gelten als die international bedeutendste Aus-
zeichnung für Musiker:innen und Musikproduzenten. In diesem 
Jahr wurden sie zum 65. Mal vergeben. Für die SWR Big Band war 
es der erste Grammy im Laufe ihrer über 70-jährigen Geschichte – 
nach mehreren Nominierungen in der Vergangenheit. 2011 erhielt 
sie als erste deutsche Band den „Premio da Música Brasileira“ und 
2015 den „German Jazz Award in Gold“.
 
Regierungspräsident Klaus Tappeser und 
NABU-Landesgeschäftsführer Uwe Prietzel 
unterzeichnen Zuwendungsvertrag 
NABU Baden-Württemberg erhält für das Naturschutzzentrum 
Federsee einen Betreuungsvertrag für fünf Jahre 
Regierungspräsident Klaus Tappeser und Landesgeschäftsfüh-
rer Uwe Prietzel vom NABU (Naturschutzbund Deutschland) 
Landesverband Baden-Württemberg e. V. haben am Dienstag, 
31. Januar 2023 einen Zuwendungsvertrag über die Betreu-
ung des Federseemoors im Landkreis Biberach unterzeichnet. 
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Gegenstand der Betreuung ist das Europäische Vogelschutzgebiet 
„Federseeried“ (ohne Blinder See bei Kanzach) und das Gebiet von 
gemeinschaftlicher Bedeutung „Federsee“ mit den Naturschutz-
gebieten „Federsee“, „Nördliches Federseeried“, „Südliches Feder-
seeried“, „Westliches Federseeried/Seelenhofer Ried“, „Wildes Ried“, 
„Riedschachen“ sowie dem geplanten Naturschutzgebiet „Stein-
hauser Ried“ mit einer Fläche von insgesamt 2.920 Hektar. 
Mit der gestrigen Vertragsunterzeichnung im NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee stehen dem NABU rückwirkend zum 1. Januar 
2023 Zuwendungsmittel in Höhe von knapp 200.000 Euro jährlich 
zur Verfügung. Der Vertrag hat eine Laufzeit von fünf Jahren. Wei-
ter wurden einige Vertragsbestandteile, wie etwa eine Regelung 
zur Teuerungsrate aktualisiert. 
„Das Naturschutzzentrum Federsee ist bereits seit 1987 mit der 
naturschutzfachlichen Betreuung des Federseemoors betraut. Es 
ist mir ein großes Anliegen, diese erfolgreiche Partnerschaft mit 
dem NABU genauso gut und vertrauensvoll wie in den vergange-
nen Jahren fortzusetzen“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Neben der naturschutzfachlichen Betreuung des Federseemoors 
leistet das NABU-Naturschutzzentrum wichtige Hilfe bei der Öffent-
lichkeitsarbeit, der Umweltbildung und der Landschaftspflege. Für 
den NABU- Landesgeschäftsführer Uwe Prietzel ist die Fortführung 
des langjährigen Betreuungsvertrags eine klare Bestätigung des 
NABU-Engagements für die europaweit einzigartige Federseena-
tur. „Der NABU bedankt sich für die konstruktive Zusammenar-
beit und diesen erneuten Vertrauensbeweis. Wir freuen uns sehr, 
gemeinsam mit der Staatlichen Naturschutzverwaltung weitere 
wichtige Naturschutzvorhaben am Federsee umsetzen zu kön-
nen,“ so Prietzel. 
Im Anschluss an die Unterzeichnung des Vertrags führte die Lei-
terin des Naturschutzzentrums, Dr. Katrin Fritzsch durch das Haus 
und die Ausstellung und zeigte Regierungspräsident Tappeser, 
Landrat Mario Glaser und Bürgermeister Peter Diesch an der Aus-
sichtsplattform mit Blick auf den Federsee, wenige Fußminuten 
vom Zentrum weg, was das größte Moor Südwestdeutschlands 
so besonders macht. 
Hintergrundinformationen: 
Für den NABU hat das Federseemoor eine wichtige Bedeutung in 
der Verbandsgeschichte: Bereits 1911 kaufte die Gründerin des 
NABU, Lina Hähnle, erste Riedflächen als Rückzugsgebiet für Tiere 
und Pflanzen. Ab 1911 fanden Führungen über den neu gebauten 
Federseesteg statt. 1939 folgte die Ausweisung des ersten offiziel-
len Naturschutzgebiets. 1987 gründete der NABU in Bad Buchau 
das Naturschutzzentrum Federsee. 
Zur naturschutzfachlichen Betreuung des Federseemoores im Auf-
trag des Landes gehören neben der Überwachung der Naturschutz-
gebiete, der Erarbeitung von Vorschlägen für Bewirtschaftungs- und 
Pflegemaßnahmen und deren Erfolgskontrolle auch eigene Land-
schaftspflege sowie Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung. In 
jährlich rund 400 Veranstaltungen informiert das NABU-Zentrum 
Gäste und Einheimische über die faszinierende Federseenatur. Wei-
tere Informationen unter www.NABU-Federsee.de
 
Kabel mit Anforderungen an das Brand
verhalten im Fokus der Marktüberwachung 
Deutschland hat sich mit mehreren Bundesländern an einer 
gemeinsamen Aktion (Joint Action) der europäischen Marktüber-
wachungsbehörden zu Kabeln beteiligt. Die Abteilung Mark-
tüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen nahm an der 
Überwachungsaktion als die für das Land Baden-Württemberg 
zuständige Marktüberwachungsbehörde teil. 
Starkstrom-, Steuer- und Kommunikationskabel für die Gebäudeins-
tallation müssen Anforderungen an das Brandverhalten erfüllen, 
die in einer EU-weit gültigen Norm festgelegt sind. In der Norm 
sind Brandverhaltensklassen von Aca bis Fca definiert. Der Zusatz 
des tiefgestellten „ca“ bei der Angabe der europäischen Brand-
kasse verdeutlicht, dass es sich um eine Klassifizierung zu einem 
Kabel (engl. „cable“) handelt. In Deutschland am häufigsten ver-
wendet werden die Klassen Dca und Eca. Kabel der Klasse Fca sind in 
Deutschland bauaufsichtlich nicht zugelassen. Die für das jewei-

lige Kabel entsprechende Klasse muss in der CE-Kennzeichnung, 
die sich in der Regel auf der Kabeltrommel oder der Verpackung 
befindet, angegeben sein. Zusätzlich erklärt der Kabelhersteller 
u.a. die Brandverhaltensklasse in einem gesonderten Dokument, 
der Leistungserklärung. 
Neben der formalen Kontrolle von Leistungserklärung und CE-Kenn-
zeichnung entnahmen die deutschen Marktüberwachungsbehör-
den 27 Produktmuster von 23 Herstellern aus Deutschland, der EU 
und Drittstaaten und ließen diese durch ein Prüflabor hinsichtlich 
des Brandverhaltens überprüfen. 
Ziel war es, die vom Hersteller erklärte Brandverhaltensklasse nicht 
nur auf deren bloße Angabe in der Leistungserklärung zu kont-
rollieren, sondern auch zu überprüfen, ob das Kabel tatsächlich 
das kann, was der Hersteller in Bezug auf das Brandverhalten ver-
spricht. Beim überwiegenden Anteil der kontrollierten Produkte 
handelte es sich laut Herstellerdeklaration um Kabel der europäi-
schen Brandverhaltensklasse B2ca. Kabel mit dieser hohen Brand-
verhaltensklasse werden in Gebäuden mit einem entsprechenden 
Brandschutzniveau eingesetzt, wie z.B. Krankenhäuser, Altenheime 
und Kindergärten. 
Lediglich bei zwei der kontrollierten Produkte wiesen die Unter-
lagen keine formalen Auffälligkeiten auf. Bei allen weiteren Pro-
dukten waren Korrekturen erforderlich, überwiegend wegen 
widersprüchlichen Angaben in Leistungserklärung und CE-Kenn-
zeichnung. Die Hersteller folgten den Korrekturaufforderungen 
der Marktüberwachungsbehörden der Länder freiwillig. Die Prü-
fergebnisse von rund 37 % der in Deutschland kontrollierten Kabel 
deckten Abweichungen von den deklarierten Leistungen hinsicht-
lich des Brandverhaltens auf. Der überwiegende Anteil der Abwei-
chungen konnte auf einzelne bzw. wenige Chargen der Produktion 
eingegrenzt werden. Alle Hersteller haben freiwillig mangelhafte 
Chargen vom Markt genommen. Die Abnehmer wurden über die 
Abweichungen informiert. 
Auf europäischer Ebene sind die Kontrollen im Rahmen der Joint 
Action noch nicht abgeschlossen. Bezogen auf die bisher vorlie-
genden Ergebnisse beträgt der Anteil der materiell auffälligen 
Kabel mit Abweichungen von der deklarierten Leistung „Brand-
verhalten“ ca. 25 %. 
Hintergrundinformationen: 
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidiums 
Tübingen hat die Aufgabe, Maschinen und Anlagen, Verbraucher-
produkte und Chemieerzeugnisse hinsichtlich deren Produkt- und 
Chemikaliensicherheit landesweit zu prüfen. Des Weiteren wird 
geprüft, ob Produkte energieeffizient sind und ob Bauprodukte 
die vom Hersteller erklärten Leistungen erbringen. https://rp.ba-
den-wuerttemberg.de/rpt/abt11/seiten/bauprodukte-rechtliches/ 
Weitere Hintergrundinformationen (rechtliche Grundlagen): 
Webseite des Referates Marktüberwachung im Deutschen Institut 
für Bautechnik (DIBt) mit weitere Informationen und Verlinkungen 
zu den relevanten Rechtsgrundlagen: 
https://www.dibt.de/de/wir-bieten/marktueberwachung 
Relevante europäisch harmonisierte Norm: 
EN 50575:2014+A1:2016 „Starkstromkabel und -leitungen, Steuer- 
und Kommunikationskabel - Kabel und Leitungen für allgemeine 
Anwendungen in Bauwerken in Bezug auf die Anforderungen an 
das Brandverhalten“
 
Berufe nicht nur in Uniform 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Chancen nutzen“ findet am 
Donnerstag, den 23. März 2023 ab 13:00 Uhr, im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ravensburg, Schüt-
zenstraße 69, unter dem Motto „Berufe nicht nur in Uniform“ ein 
Informationsnachmittag statt. 
Dabei geht es um Berufe bei der Bundespolizei, Bundeswehr, Poli-
zei sowie beim Zoll. 
Wer sich vorstellen kann, beruflich für die Sicherheit im Land zu 
sorgen, kann sich an diesem Nachmittag über die Einstellungsvo-
raussetzungen und Eignungstests ein umfassendes Bild machen. 
Einstellungsberater geben Auskünfte über die jeweiligen Berufe 
in ihren Behörden. Der Wehrdienstberater der Bundeswehr ist 
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ebenfalls anwesend und informiert über Berufsausbildung, Fach-
hochschul- und Hochschulstudiengänge sowie über den Dienst 
als Soldat/in in allen Laufbahnen. 
Weitere Infos zum Veranstaltungsprogramm und den einzelnen 
Vorträgen sind über die Homepage der Agentur für Arbeit, www.
arbeitsagentur.de, in der Veranstaltungsdatenbank rund um die 
Uhr abrufbar.
 
Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindestens  
20 Mitarbeitern müssen schwerbehinderte 
Menschen beschäftigen 
Unternehmen müssen bis zum 31. März 2023 ihre Daten an 
die Arbeitsagentur melden  
Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplät-
zen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Diese 
Arbeitgeber haben der Agentur für Arbeit bis spätestens 31. März 
2023 ihre Beschäftigungsdaten anzuzeigen. Diese Frist kann nicht 
verlängert werden. Am schnellsten geht es elektronisch. 
Die Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, 
die im laufenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. 
Kostenlose Software  
Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und Arbeitge-
ber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht auf der 
Homepage www.iwelan.de unter der Rubrik „Download“ zur Ver-
fügung oder kann als CD-ROM unter der Rubrik „Service“ bestellt 
werden. Ab dem Anzeigejahr 2021 ist die elektronische Anzeige mit 
IW-Elan noch einfacher: Es ist keine Unterschrift und keine posta-
lische Versendung der „Erklärung zur Vorlage bei der Agentur für 
Arbeit“ mehr erforderlich. 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe wird 
auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote 
ermittelt. Falls eine Ausgleichsabgabe gezahlt werden muss, kann 
dies ebenso über die Software berechnet werden. 
Zur Information: 
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbehinder-
ten Menschen nicht nachkommen, müssen eine Ausgleichsab-
gabe zahlen. 
Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt. 
Beschäftigungsquote Höhe der Abgabe je 
für Arbeitgeber Monat und unbesetztem Arbeitsplatz 
3 Prozent bis unter 5 Prozent 140,- Euro 
2 Prozent bis unter 3 Prozent 245,- Euro 
unter 2 Prozent 360,- Euro 
Regelungen für kleinere Betriebe  
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen einen 
schwerbehinderten Menschen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 
140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz nicht besetzen. 
Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurch-
schnitt müssen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 Euro, 
wenn sie weniger als diese beiden Pflichtplätze besetzen, und  
245 Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teil-
habe von schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter zählt 
etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die Förderung eines 
schwerbehinderten Menschen mit einem Eingliederungszuschuss. 
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-Seite 
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwer-
behinderte-menschen abgerufen werden. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwi-
schen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 07161 
9770-333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Kon-
stanz-Ravensburg beantwortet.
 
Qualifizierung bringt weiter 
Agentur für Arbeit und Jobcenter stellen Bildungszielplanung für 
2023 vor 
Fort- und Weiterbildung sind ein zentraler Aspekt, den rasan-
ten Veränderungen in der Arbeitswelt zu begegnen und leis-

ten einen wesentlichen Beitrag zur Fachkräftesicherung. Die 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg und das Jobcen-
ter Landkreis Konstanz haben mit Blick auf den regionalen 
Arbeitsmarkt analysiert, welche Weiterbildungen und Umschu-
lungen gefragt sind, um Arbeitssuchende fit für den ersten 
Arbeitsmarkt zu machen und Beschäftigte in Unternehmen 
auf die Herausforderungen der laufenden Transformationspro-
zesse vorzubereiten. Die daraus entwickelte Bildungszielpla-
nung wurde jüngst im Rahmen eines Bildungsmarktgesprächs 
in der Arbeitsagentur in Konstanz den Bildungsträgern aus 
der Region vorgestellt. 
Über 40 Vertreterinnen und Vertreter der am Bodensee und in 
Oberschwaben tätigen Bildungsträger sind der Einladung zur Vor-
stellung der gemeinsamen Bildungszielplanung der Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg und des Jobcenters Landkreis Kons-
tanz gefolgt. Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg, eröffnete die Veranstal-
tung: „Die Megatrends Digitalisierung, Demographie und Dekar-
bonisierung treffen zeitgleich auf Arbeitsmarkt und Arbeitswelt. 
In dieser Gemengelage ist Qualifizierung das Gebot der Stunde. 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg und Jobcenter Landkreis 
Konstanz fördern daher auch 2023 intensiv die Fort- und Weiterbil-
dung, sowohl von Beschäftigten als auch von Arbeitssuchenden.“  
Die Verantwortlichen aus Agentur für Arbeit und Jobcenter erläu-
terten den Anwesenden ihre Marktanalyse und die daraus resul-
tierenden Pläne für die Angebote an Aus- und Weiterbildungen 
für 2023. Dazu Mathias Auch: „Klar ist, gesucht sind vor allem Fach-
kräfte und höher Qualifizierte. Für gering qualifizierte Arbeitslose 
und Beschäftigte wird es zunehmend schwerer eine Beschäfti-
gung aufzunehmen oder dauerhaft zu behalten. Daher lohnt es 
sich mehr denn je eine Berufsausbildung oder eine Teilqualifizie-
rung in Betracht zu ziehen.“ 
Im Rahmen des Bildungsmarktgesprächs hatten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auch die Möglichkeit mit den Verantwortli-
chen von Agentur für Arbeit und Jobcenter direkt ins Gespräch 
zu kommen und ihre Expertise einzubringen. 
Die Bildungszielplanung 2023 der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg ist auf der Internetseite https://www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/konstanz-ravensburg/institutionen veröffentlicht. 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die an einer beruflichen 
Weiterbildung interessiert sind, können sich unter der kostenlosen 
Rufnummer 0800 4 5555 00 an die Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg oder unter 07531 36336 0 an das Jobcenter Landkreis Kon-
stanz wenden. Unternehmen können sich über die Möglichkeiten der 
Beschäftigtenförderung beim Arbeitgeber-Service der Agentur für 
Arbeit unter der kostenlosen Rufnummer 0800 4 5555 20 informieren.
 
Wartezeit auf Steuererstattung  
deutlich angestiegen  
Bearbeitungsdauer von Einkommensteuererklärungen weist 
große Unterschiede auf 
Rund 1.000 Euro im Durchschnitt erhalten Steuerzahler im Erstat-
tungsfall vom Finanzamt zurück. Auf die Rückerstattung mussten 
die Steuerzahler im vergangenen Jahr allerdings deutlich länger 
warten als noch im Vorjahr. Denn die durchschnittliche Bearbei-
tungsdauer von Einkommensteuererklärungen in Baden-Württem-
berg stieg laut Auskunft des Finanzministeriums im Jahr 2022 auf 
54 Tage an. Im Jahr 2021 hatten die Steuerzahler nur 46 Tage auf 
ihren Steuerbescheid von der Finanzverwaltung warten müssen. 
Der starke Anstieg der Bearbeitungsdauer ist umso verwunderli-
cher, da die baden-württembergischen Finanzämter im Jahr 2022 
um 3,3 Prozent weniger Einkommensteuererklärungen zu bear-
beiten hatten, als im Jahr 2021. Zudem wurde die Quote der Fälle, 
die nicht mehr von Sachbearbeitern sondern von einer Prüfsoft-
ware bearbeitet wurden, im Jahr 2022 im Vergleich zum Vorjahr 
von damals 15,1 Prozent auf jetzt 16,5 Prozent gesteigert. Im Falle 
dieses sogenannten „Autofalls“ wurde der Bescheid bereits nach 
10-12 Arbeitstagen versandt. Wird die Erklärung über ELSTER ein-
gereicht, verkürzt sich die Bearbeitungszeit noch einmal um etwa 
1- 2 Arbeitstage. 



Seite  19Freitag, 10. Februar 2023

„Dass die Bearbeitungszeit trotz weniger zu bearbeitender Erklä-
rungen sowie mehr „Autofällen“ so drastisch von durchschnittlich 
46 auf jetzt 54 Tage anstieg, ist ein Schritt in die ganz falsche Rich-
tung“, macht Eike Möller, der Landesvorsitzende des Bundes der 
Steuerzahler Baden-Württemberg, deutlich. Zudem lasse diese Ent-
wicklung nichts Gutes für die Zukunft ahnen. „Die Finanzämter wer-
den im Jahr 2023 sehr viel Arbeit mit den Grundsteuererklärungen 
und zusätzlichen Fällen wegen der Energiepreispauschale haben. 
Unsere Befürchtung ist groß, dass aufgrund dessen die Bearbei-
tungsdauer von Einkommensteuererklärungen nochmals länger 
wird und die Steuerzahler somit noch länger auf ihre Erstattung 
warten müssen. Das ist Haushalten, die auf das Geld in den heu-
tigen Zeiten dringend angewiesen sind, nicht zuzumuten“, stellt 
Möller klar. 
Zudem bleibt ein großes Ärgernis weiterhin bestehen, vielmehr 
ist es gar noch größer geworden. Die extrem unterschiedlich lan-
gen Bearbeitungszeiten zwischen den einzelnen Ämtern im Land. 
Im Jahr 2021 reichte die Spanne von 31 Tagen bis zu 63 Tagen. Im 
Jahr 2022 hatte das schnellste Finanzamt einen durchschnittlichen 
Bearbeitungszeitraum von 35 Tagen, das langsamste Amt benö-
tigte dagegen im Durchschnitt 80 Tage für die Bearbeitung einer 
Einkommensteuererklärung. „Dies bedeutet, dass Steuerzahler 
hier deutlich mehr als doppelt so lange auf ihre Steuerrückzahlung 
warten mussten, als Steuerzahler, die bei dem zügig arbeitenden 
Finanzamt veranlagt wurden. Gegen diesen Missstand gilt es ent-
schieden vorzugehen“, fordert der BdSt-Landesvorsitzende Möller. 
Die Finanzverwaltung muss hier deutlich gegensteuern. Eine 
Lösung könnte die deutliche Ausweitung der Autofallquote sein, 
um die Sachbearbeiter zu entlasten. Die sehr aufwendige Grund-
steuerreform fordert ihren Tribut nicht nur von genervten Bürgern 
sondern auch von den Finanzbeamten, die hier mit erheblicher 
Mehrarbeit konfrontiert werden. „Unverständlich ist für uns daher, 
warum es das Finanzministerium ablehnt, den Steuerzahlern die 
Papierformulare für die Grundsteuer unbürokratisch zur Verfügung 
zu stellen. Stattdessen müssen diese einzeln bei den Finanzämtern 
angefordert werden. Ein wirklich vermeidbarer Mehraufwand“, so 
Möller. Auch warum sich das Finanzministerium weigert, die Grund-
steuerwertbescheide mit einem Vorläufigkeitsvermerk zu verse-
hen, ist aus Sicht des Steuerzahlerbundes nicht nachvollziehbar. 
Denn so muss jeder Bürger einzeln Einspruch einlegen. Ein Auf-
wand, der sowohl für die Bürger als auch für die Finanzverwaltung 
vermeidbar wäre. 
 
Aktualisierter Ratgeber  
„Steuererklärung für Senioren 2022“ 
Bestellen Sie die kostenlose Broschüre beim Bund der Steuer-
zahler Baden-Württemberg 
Jedes Jahr rutschen mehr Rentner in die Steuerpflicht und müssen 
deshalb eine Einkommensteuererklärung abgeben. Fast fünf Mil-
lionen Personen sind mittlerweile betroffen. Und durch die Ener-
giepreispauschale und die Rentenerhöhung 2022 werden es noch 
mehr. Weil sie bisher keine Erklärung zur Einkommensteuer abge-
geben haben, wissen die Rentner allerdings oft nicht, auf was sie 
beim Ausfüllen der Erklärung achten müssen. 
Hier hilft der aktualisierte Ratgeber „Steuererklärung für Senioren 
2022“ des Bundes der Steuerzahler weiter. In der neu aufgelegten 
Broschüre erfahren Rentner, wie sie die verschiedensten Formu-
lare richtig ausfüllen, welche Angaben ihnen Steuererleichterun-
gen verschaffen können, welche Belege nötig sind oder welche 
Fristen sie beachten müssen. Auch zu vielen anderen Fragen lie-
fert der 80 Seiten starke Ratgeber eine Vielzahl an Informationen 
und bietet Rentnern so eine ideale Unterstützung bei der Abgabe 
ihrer Einkommensteuererklärung. 
Der kostenlose Ratgeber „Steuererklärung für Senioren 2022“ 
kann beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V. 
unter der gebührenfreien Rufnummer 08000 / 76 77 78 bestellt 
werden. 
 

Arbeitskreis Heimatpflege im  
Regierungsbezirk Tübingen e.V.  
gibt Gewinner des Museumswettbewerbs  
„HEIMAT - vorbildlich im MUSEUM“ bekannt 
Das Keltermuseum Tübingen-Unterjesingen und die Muse-
umsscheuer Ofterdingen erhalten den Preis „Vorbildliches 
Heimatmuseum 2022/2023“. Das Kutschen-Wagen Museum 
Bühlenhausen erhält eine „Anerkennung für besondere Leis-
tungen“. 
In einer Feierstunde wurden am vergangenen Freitag, 3. Februar 
2023 drei Museen von Regierungspräsident Klaus Tappeser und 
dem Vorsitzenden des Arbeitskreises Heimatpflege, Karlheinz Gep-
pert, im Keltermuseum Tübingen-Unterjesingen ausgezeichnet. 
Der mit jeweils 2.500 Euro dotierte Preis „Vorbildliches Heimat-
museum 2022/2023“ wurde an das Keltermuseum Unterjesingen 
und die Museumsscheuer Ofterdingen verliehen. Eine weitere, 
mit 1.000 Euro dotierte Auszeichnung für besondere Leistungen, 
erhielt das Kutschenmuseum Bühlenhausen. 
„Die diesjährigen Gewinner sind ein Beleg dafür, wie kreativ, liebe-
voll und zugleich vielfältig das Thema Heimat museal umgesetzt 
werden kann. Dadurch gelingt es ihnen geschichtliches Wissen 
auch für die nachfolgenden Generationen erlebbar und verständ-
lich zu machen. Es ist schön zu sehen, wie viel Zeit und Mühe ins-
besondere die Ehrenamtlichen investieren, um ihr Haus attraktiv 
zu machen und mit ihren Möglichkeiten modern zu gestalten“, 
betonte Regierungspräsident Tappeser. 
Der Museumswettbewerb wird alle zwei Jahre vom Arbeits-
kreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V., dessen 
Geschäftsführung beim Regierungspräsidium Tübingen liegt, ver-
anstaltet. Er fand dieses Jahr bereits zum 14. Mal statt. Die Jury 
hat unter Leitung des Arbeitskreisvorsitzenden Geppert die Preis-
träger ausgewählt. Als Sachverständige war erneut Frau Prof. Dr. 
Christel Köhle-Hezinger Mitglied der Jury. Für die Auszeichnungen 
war vor allem das vielfältige innovative Engagement der überwie-
gend ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter maßgeb-
lich, die durch kreative Ideen und Projekte ihr Museum lebendig 
und attraktiv präsentieren und zu reichhaltigem Erfahrungsaus-
tausch anregen. 
Zu den einzelnen Preisträgern: 
Keltermuseum in Tübingen-Unterjesingen 
Das Keltermuseum in Tübingen-Unterjesingen ist ein Museum der 
Alltagskultur und Heimatgeschichte, bestehend aus drei Gebäuden 
im historischen Zentrum des Ortsteiles Unterjesingen. Das Museum 
beeindruckt durch seine Größe, Vielfalt und Qualität. 
Heimatverbundenheit und Identifikation mit einem Ort, der Land-
schaft, der umgebenden Natur und den Mitmenschen sind in einer 
Zeit hoher Mobilität und Veränderungen nicht von alleine gege-
ben, sondern müssen immer wieder neu entstehen. 
Dem Keltermuseum ist es in den letzten Jahren gelungen, den 
Sprung vom „Bewahren“ über das „Erleben“ zum „Neu entdecken“ 
vorbildlich zu gestalten. Und dabei alle einzubinden, ob Alt und 
Jung. Der Wunsch, alles neu zu entdecken, war dabei Motto und 
Anreiz zugleich, neue Wege zu beschreiten, ungewöhnliche Pro-
jekte anzustoßen und dabei frühere Generationen einzubinden. 
Im gesamten Museum, seinen Aktivitäten, seinem Betrieb und 
Erscheinungsbild ist diese Motivation zu erkennen. Alles strahlt 
eine große Wertschätzung, professionelle Sorgfalt und Zuwen-
dung aus. Die Kooperation mit der Gemeinde Unterjesingen, der 
Bevölkerung von Unterjesingen und den örtlichen Vereinen ist 
eng, bewährt und gut. Das Keltermuseum hat sich auf den Weg 
gemacht, die Sammlung, die historischen Gebäude und das Wis-
sen über historische Alltagskultur sowie die Geschichten des Dor-
fes einzufangen, lebendig zu erhalten und durch neue Formen der 
Präsentation umzusetzen. 
In der Summe, Breite und Vielfalt der Aktivitäten ist ein beson-
ders eindrucksvolles ehrenamtliches Engagement zu spüren, wel-
ches das Gesicht des Keltermuseums heute prägt und trägt: von 
der Gemeinde Unterjesingen und der Unterjesinger Bevölkerung 
„vorbildlich“ unterstützt, eng verzahnt und ‚Hand-in-Hand‘ getra-
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gen, steht das Keltermuseum auf einem starken Fundament auch 
für die Zukunft. 
Museumsscheuer Ofterdingen 
Die Museumsscheuer Ofterdingen feiert dieses Jahr ihr 25-jähri-
ges Jubiläum. In der Museumsscheuer werden die Entwicklung 
und Technisierung von Landwirtschaft und Handwerk sowie die 
Bedingungen des früheren Lebens in der Familie gezeigt. An meh-
reren Stationen werden verschiedene Handwerke und Handelsge-
werbe präsentiert, die alle aus der unmittelbaren Umgebung von 
Ofterdingen stammen. Der Weg in die Industrialisierung wird an 
einigen Beispielen mit Maschinen gezeigt. Besonders hervorzu-
heben ist, dass die Maschinen alle funktionieren und vorgeführt 
werden können. 
Die Museumsscheuer ist ein Museum zum Anfassen. Durch die 
Vorführung der Geräte bekommen die Besucher einen Eindruck 
davon, wie die Arbeitsbedingungen früher waren. 
Besonders eindrücklich ist die Breite und Originalität der im 
Museum angegangenen Themen. Das für eine Nutzung als 
Museum optimal restaurierte Haus bietet neben der Dauerausstel-
lung jährlich wechselnde Sonderausstellungen. „Was uns bewegt“ 
war das Thema der Sonderausstellung im Jahr 2022. Hier wurde 
die Entwicklung der Mobilität anhand des Fahrrades dargestellt. 
Vom Hochrad bis zum High-Tech Pedelec ist alles vorhanden. Ein 
weiterer Bereich der aktuellen Sonderausstellung widmet sich der 
Ernährung: Von den Grundnahrungsmitteln früherer Zeiten bis hin 
zu der derzeit sehr „hippen“ alternativen Ernährung aus Mais- und 
Erbsenprodukten. 
Die Arbeit für das Museum geschieht ehrenamtlich, intensiv und 
langfristig, im Verbund mit der Gemeinde Ofterdingen: das ist „vor-
bildlich“ und daher preiswürdig. 
Kutschen-Wagen Museum Fried Bühlenhausen 
Das Kutschen-Wagen Museum in Berghülen-Bühlenhausen erhält 
einen Anerkennungspreis für besondere Leistungen. 
Das Kutschen-Wagen Museum ist ein Kleinod auf der schwäbi-
schen Alb. Wer einmal hier war, kommt sehr gerne wieder und emp-
fiehlt die liebevolle Atmosphäre weiter. Mit der Gründung dieses 
– privaten – Museums im Jahr 2006 hat sich Helmut Fried einen 
langjährigen Traum erfüllt. Helmut Fried ist begeisterter Kutsch-
fahrer. Lange bevor Herr Fried „sein“ Museum gründete sammelte 
er Kutschen und andere Gefährte aus dem ländlichen Raum und 
der Landwirtschaft. Bereits im Jahr 1980 kaufte er seine erste Kut-
sche. Herr Fried kaufte jedoch nicht nur Wagen – nein er hatte auch 
ein Gespür dafür, wo er etwas für seine Sammlung finden konnte. 
Durch sein Engagement, insbesondere seine Gabe, wertvolle Fahr-
zeuge selbst restaurieren zu können, rettet/e er viele Stücke vor 
dem Verfall. Herr Fried restauriert einfach alles, was in seine Hände 
kommt. Bei ihm haben Schimmel, Holzwurm und Verfall keine 
Überlebenschance. Bis heute hat Herr Fried 156 Fahrzeuge gesam-
melt, darunter befinden sie unter anderem folgende Besonder-
heiten: 
• Gulaschkanone der Schweizer Armee aus dem Jahr 1918 – voll 

funktionsbereit, wird immer wieder aktiv eingesetzt 
• Magirus Militärwagen aus dem 1. Weltkrieg 
• Leiterwagen des russischen Generals Wlassow – damit floh er 

mit seinem Gefolge im 2. Weltkrieg aus Russland 
• Eine der ersten motorisierten Kutschen 
Da bei Familie Fried auf dem Haus- und Hofgelände kein Platz 
mehr war, begann Helmut Fried 2004 mit dem Bau einer Muse-
umshalle. Im Jahr 2006 war dann die feierliche Eröffnung. Von 
Beginn an bot Familie Fried für alle Besucher selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee an. 
Das komplette Museum wird von der Familie Fried privat finan-
ziert. Diese außerordentliche Leistung gebührt eine Anerkennung. 
Hintergrundinformation: 
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. 
ist der Dachverband der in der Heimatpflege im Regierungsbe-
zirk Tübingen tätigen Organisationen und Verbände. Seit seiner 
Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis Heimatpflege 
Vereine und Verbände, die sich mit der Heimat und der Heimat-
pflege beschäftigen. 

Heimatpflege bedeutet für den Arbeitskreis vorwiegend, mit 
ehrenamtlichem Engagement den wiedererkannten hohen Stel-
lenwert der Heimat in einer zusammengerückten Welt verständlich 
zu machen. Heimatliebe und Weltoffenheit sind in einer globali-
sierten Welt keine Gegensätze. Der Begriff „Heimat“ wird weit und 
offen gefasst, er betrifft nicht nur Erinnerungskultur. Heimat ist kei-
nesfalls Reservat für wenige, sondern bietet Raum für viele. 
Hinweis für die Redaktionen 
Für Fragen zu dieser Pressemitteilung stehen Ihnen Frau Martina 
Bitzer, Pressesprecherin des Regierungspräsidiums Tübingen, Tel: 
07071 757-3078, der Vorsitzende des Arbeitskreises Heimatpflege, 
Karlheinz Geppert, Tel. 0176 24582838, sowie der Geschäftsführer, 
Jürgen Haug, Tel.: 07071 757-3254, gerne zur Verfügung.
 
Woche der digitalen Elternabende –  
Top 40 Unternehmen stellen sich vor 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) veranstaltet vom 06. Feb-
ruar bis zum 11. Februar erstmals eine Woche der digitalen 
Elternabende. Diese Woche soll Eltern, Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit bieten, die TOP 40 Unternehmen 
aus verschiedenen Branchen mit ihren Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten kennenzulernen. 
Bei den Elternabenden präsentieren die Unternehmen sich und 
ihre Unternehmenskultur, geben Einblicke in die Rahmenbedin-
gungen ihrer Nachwuchskräfte und erläutern die Karrieremög-
lichkeiten nach einem erfolgreichen Abschluss. Zudem berichten 
Auszubildende und dual Studierende über ihre Erfahrungen aus 
dem Bewerbungsverfahren, wie sie diese gemeistert haben und 
wie es ihnen als Berufseinsteiger geht. Eltern können sich auch 
informieren, wie die Berufsberatung der BA Ihr Kind grundsätz-
lich im Entscheidungsprozess zwischen Schule und Beruf unter-
stützt. Dieser besondere digitale Elternabend findet am 10. Februar 
um 20 Uhr statt. 
Die Elternabende richten sich sowohl an Eltern als auch an Schüle-
rinnen und Schüler in der Phase der Berufsorientierung. Sie wäh-
len sich dann zum jeweiligen Termin über einen Einwahl-Link ein. 
Eine separate Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltungen finden immer abends von Montag bis Frei-
tag um 19:00 Uhr und 20:00 Uhr statt, sowie am Samstag um  
16:00 Uhr und 17:00 Uhr. 

Weitere Informationen beispielsweise über die 
teilnehmenden Unternehmen und die Einwahl-
links finden sie unter 
https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-eltern-
abende, 
bei der Berufsberatung Ihrer Arbeitsagentur vor 
Ort oder über diesen QR-Code:
 

Kinderzuschlag entlastet Familien mit  
geringem und mittlerem Einkommen  
Die aktuelle Situation rund um Energiekrise und steigende 
Kosten trifft Familien ganz besonders.  
Der Kinderzuschlag (KiZ) kann hier zu einer erheblichen finan-
ziellen Entlastung des Familienbudgets beitragen. Die Famili-
enkasse der BA zahlt diesen nicht nur aus, sondern informiert 
und berät.  
Aufgrund der gestiegenen Energiekosten wurde unter anderem 
zum Jahreswechsel der Kinderzuschlag abermals erhöht. Dieser 
beträgt nun bis zu 250 € monatlich pro Kind und wird nach Bewil-
ligung mit dem Kindergeld ausgezahlt. 
Der Kinderzuschlag ist eine Leistung für Familien, deren Einkom-
men nicht oder nur knapp für die gesamte Familie reicht. In die-
sem Fall können Eltern Anspruch auf Kinderzuschlag haben. Je 
nachdem, wie hoch Einkommen bzw. Unterhaltskosten der Fami-
lie sind, kann sich der Auszahlungsbetrag verringern. 
„In der aktuellen Situation kommt dem Kinderzuschlag eine noch 
stärkere Bedeutung zu. Leider kennen noch immer sehr viele Fami-
lien diese Leistung gar nicht und verzichten damit auf finanzielle 
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Hilfen. Daher ist es uns ein besonderes Anliegen immer wieder auf 
den Kinderzuschlag hinzuweisen“, erklärt Frank Steidle, Leiter der 
Familienkasse Baden-Württemberg Ost. 
Selbst wenn nur 1 € KiZ gezahlt werden sollte, haben die Eltern einen 
Anspruch auf weitere damit verbundene Vorteile. Sobald KiZ bezo-
gen wird, kann eine Befreiung von KiTa-Gebühren beantragt werden. 
Es besteht auch Zugang zu vielen weiteren Leistungen der Bildung 
und Teilhabe (BuT). Das sind z.B. Kostenerstattungen für mehrtägige 
Klassenfahrten, ein Zuschuss zum Schulmittagessen, zu Ausflügen 
von KiTa oder Tagespflege oder beispielsweise 174 € pro Schuljahr 
für die Ausstattung mit persönlichem Schulbedarf. 
Karsten Bunk, Leiter der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit 
(BA), appelliert daher: „Familien müssen jetzt reagieren! Und die 
Familienkasse der BA ist die richtige Anlaufstelle hierzu. Gerade 
vor dem Hintergrund der steigenden Energiekosten blicken wir 
besorgt auf Familien, nicht nur mit geringen Einkommen. Die stei-
gende Bedeutung des Kinderzuschlags ist uns in der momentanen 
Situation ein besonderes Anliegen – jede Familie soll den Kinderzu-
schlag kennen und ihn beantragen beziehungsweise klären, ob ein 
Anspruch besteht, damit sie finanzielle Hilfen nicht verschenken.“ 
Dabei bietet die Familienkasse online sowohl den „KiZ-Lotsen“ 
(ein Online-Tool zur schnellen individuellen Anspruchsprüfung), 
als auch eine direkt online buchbare Videoberatung an, um den 
Zugang zum KiZ zu erleichtern. Seit Januar kann Kinderzuschlag 
online auch komplett papierlos mittels digitalen Personalauswei-
ses (eID) beantragt werden. 
Gut zu wissen: Informationen zum digitalen Personalausweis (eID) 
finden Sie auf https://www.ausweisapp.bund.de. Die Nutzung der 
eID ist optional – Der Antrag auf Kinderzuschlag kann auch wei-
terhin online ausgefüllt und dann in Papierform unterschrieben 
eingereicht werden. 
Alle aktuellen Informationen rund um Kinderzuschlag, wie auch 
den KiZ-Lotsen finden Sie online unter www.familienkasse.de und 
auf www.kinderzuschlag.de. 
Folgen Sie uns auf Twitter.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Amtzeller bei „Jugend trainiert für Olympia“ 
SKI-Alpin 

(2. von links: David Ortlieb, 2. von rechts: Emilia Graf, vorne lie-
gend: Klara Ortlieb) 
  
Dieses Jahr fand am 27.01.2023 nach der Coronapause endlich wie-
der Jugend trainiert – Ski Alpin am Oberjoch statt. 
Vier Teilnehmer/innen aus Amtzell, David und Klara Ortlieb, Isa-
bell Wüffel und Emilia Graf konnten unter anderem über das 
Rupert-Neß-Gymnasium daran teilnehmen. Es wurden vier starke 
Teams gebildet. Die Starter hatten nach Altersgruppen unterteilt 
einen Riesenslalom bzw. einen Vielseitigkeitslauf zu absolvieren. 
Die 2 Durchgänge wurden von allen hervorragend gemeistert. 
Isabell Wüffel erreichte mit Ihrem Team den 3. Platz. 
Emilia Graf, David Ortlieb und Klara Ortlieb erreichten mit ihrem 
Team den 1. Platz. David Ortlieb konnte mit seinem Lauf sogar die 
Tagesbestzeit fahren.

Trainingsstart 2023 VdH Vogt e.V. 
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Es ist uns gelungen eine weitere Trainerin für unseren Verein zu 
gewinnen. Somit können wir nun mit zwei Trainingstagen ins Jahr 
2023 starten. 
Ab sofort wird auch unser Training donnerstags um 18:00 Uhr von 
einer Trainerin begleitet. Samstag um 16:00 Uhr wird unsere neue 
Trainerin den Übungsbetrieb übernehmen. Wir wünschen allen 
Teilnehmenden viel Spaß am Training und hoffen auf rege Beteili-
gung. Neueinsteiger sind uns herzlich willkommen. 
Bis auf weiteres steht unsere Homepage nicht zur Verfügung, da 
wir diese neu gestalten werden. Anfragen können trotzdem wei-
terhin über unsere Email gestellt werden. 
VdH Vogt e.V. (Kontakt über info@vdh-vogt.de)
 
Kinderkleiderbörse in Grünkraut am 04.03.2023 
Die Grünkrauter Kleiderbörse findet am Samstag, 04.03.2023, in 
der Festhalle Grünkraut statt. Der Verkauf ist zwischen 14 und  
16 Uhr, Annahme von 8.30 bis 9.30 Uhr, Rückgabe von 18.30 bis 
19.00 Uhr. Es sind noch Nummern frei. Nummernvergabe unter: 
basar.gk@gmx.de unter Angabe von Name und Telefonnummer. 
Weitere Infos online unter www.gruenkraut.de/basar 
 
ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG 
Am Mittwoch, den 15.02.2023 Kinderball 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Sirgensteinhalle in Vogt. 
Mit fetzigem Kinderprogramm und einem DJ, der tolle Stimmungs-
musik auflegt. 
Einlass ab 13.30.Uhr – Eingeladen sind alle Kinder groß und klein 
mit Eltern, Opa und Oma, oder Erziehungsbeauftragten! 
Auf Euer Kommen freuen sich die NZ Vogter Heufresser e.V. 
und der SV Vogt mit einem dreifachen: 
HEU-HER – HEU-HER – HEU-HER!!
 

 

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 10.02. – 11.02.2023

HARTWURST - gelagert - mit Kümmel 100 g 1,42 €

GESCHLAGENE BRATWURST - delikat aromatisch  100 g 1,07 €

SCHWEINE-RÜCKEN - gerne auch als Steak geschnitten 100 g 1,23 €

EMPFEHLUNG:
Blut- und Leberwürstle, Sauerkraut (hausgemacht), Sauerbraten (eingelegt)
solange Vorrat reicht

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kleiner Tipp von uns für Sie
Das oder dass?
Das verwenden wir als bestimmten Artikel bei sächlichen Nomen. 
Der Artikel das kann durch dieses oder jenes ersetzt werden.

Beispiel: Das Geld reicht nie bis Monatsende.

Dass verwenden wir nur, wenn wir einen Nebensatz einleiten wollen. 
Der Nebensatz bezieht sich dabei häufig auf Verben des Hauptsatzes wie 
sagen, wissen, sehen, fühlen, …

Beispiel: Peter sieht, dass die Geldbörse fast leer ist.



MIETGESUCHE

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN

Ab jetzt Beilagenwerbung auch 
in Vogt möglich bei maximaler 

Reichweite Ihrer Werbebotschaften 
PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 1.350 Exemplare
• Ab 98 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Ruhige, rüstige 64-jährige sucht 2 Zimmer Wohnung
in Amtzell.  07520 1647

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIEN VERKAUF



     
 
 
 
 

Wir suchen ab sofort 
Verkäufer*innen (m/w/d) 
 

- Vollzeit (40 Stunden/Woche, 5 
Tage) 
 

- Teilzeit (Stundenanzahl nach 
individueller Absprache) 

 
- Minijob (gerne auch 

Schüler*innen ab 15 Jahren) 
 
 
 
 

Bewerbungen bitte an: 
 
Bäckerei Schupp 
Dorfstraße 8 
88285 Bodnegg 
07520/2114 
 
baeckereischupp@web.de 

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Teilhabe

Leitungsassistenz (m/w/d)
ab 01.03.2023 in Bodnegg (Fachzentrum Rosenharz),

Teilzeit mit 25 bis 30 Std./Woche, Web-ID 2023-0039, 

Kontakt: Andreas Schmiedel, Tel. +49 7520 929-2700

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Die beste 

Lösung zählt!

Was mich

begeistert?

Reinigungskräfte für Pflegeheim in Bodnegg 
Rosenharz gesucht! (520-Euro-Basis oder 
sozialversicherungspflichtig!)
Zum 1. März 2023 suchen wir für die Unterhaltsreinigung unseres 
Neukunden Reinigungskräfte in Bodnegg-Rosenharz.
Arbeitszeiten: Montag bis Freitag zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr.
Wir bieten eine Anstellung mit 5-Tage-Woche im sozialversicherungs- 
pflichtigen oder geringfügigen Beschäftigungsverhältnis mit allen 
üblichen Sozialleistungen. Sonn- und Feiertage werden mit 80 % 
Zuschlag vergütet. 
Willkommensprämie: 200 Euro!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:

Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH
Leustetter Straße 9, 88699 Frickingen
Tel.: 07554 9864990
E-Mail: Info@Bruggner.com
www.bruggner.com

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

Birkenstr. 5, 88285 Bodnegg
07520 / 914691

info@faehnle-metallbau.de

Aluminiumbau – Türen – Fenster – Ganzglasanlagen – Stahlbau 
Balkone – Treppen – Geländer – Schlosserei

Wir suchen dich um unser 

Team zu verstärken Vollzeit 

oder Teilzeit.  

Wir bieten einen kreativen 

Arbeitsplatz, Entscheidungs-

spielraum und eine leistungs-

gerechte übertari� iche Ent-

lohnung.

STELLENANGEBOTE



Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

88239 Wangen-Schomburg 

Schauwies
Biogärtnerei

Knackiges Wurzelgemüse, Spinat,
Feldsalat aus eigenem Anbau und mehr

Ab Freitag, 03.02.sind
wir wieder für Sie da.

Jeden Dienstag + Freitag
09.30 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Biogärtnerei Schauwies
Individuelle Betreuung

und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Am Freitag, 10.02. öffne ich meine Türen erstmals 
im Wilhelm-Koch-Weg 26 in Amtzell.

Meine Öffnungszeiten sind
Mittwoch: 9.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag + Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Samstag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

SONDERÖFFNUNG AM DIENSTAG, 14.02., VALENTINSTAG: 
9.00 UHR bis 12.00 Uhr + 14.00 bis 18.00 Uhr.

Für Bestellungen und Terminabsprachen erreichen Sie mich unter 
E-Mail: liesl.butscher@gmail.com. Ich werde zeitnah antworten.

Es freut sich auf Sie: Liesl Butscher, 
„RUND UM DIE BLUME“, Wilhelm-Koch-Weg 26, Tel.: 07520/9238335

Hörprobe gefällig?
Jetzt Termin vereinbaren!

Dank Hörsystemen von

Ich verstehe
jetzt vieles

beßer!

ZENGERLE
HÖRSYSTEME & GEHÖRSCHUTZ
RIEDERER

Suche Hilfe beim Melken
(bei Karsee) morgens ab 7 Uhr.

Tel.Nr.: 0157 36000075

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN


